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Sitzungskalender
Am Montag, 5. Mai 2014, findet um 18 Uhr in
der Steinscheuer bei der Häckermühle, Brü-
ckenstraße 7 in 71348 Weinstadt-Großheppach,
eine Verbandsversammlung des Planungsver-
bandes Unteres Remstal statt.
TAGESORDNUNG
1. Bebauungspläne und Planungen der Mit-

gliedsgemeinden
1.1 Kernen – „Schulzentrum 1. Änderung“
1.2 Weinstadt –„Schönbühlstraße II“
1.3 Fellbach – „Siemensstraße“
1.4 Waiblingen – „Oppenländerstraße“
1.5 Waiblingen – „Mehr-Generationen-

Wohnen Alte Rommelshauser Straße“
1.6 Waiblingen – „Pflege Beinstein“
1.7 Waiblingen – „Bahnhof Neustadt –

westlicher Bereich – Fortschreibung
Zentrenkonzept und Vergnügungs-
stätten“

2. 10. Änderungsverfahren des Flächennut-
zungsplan 2015 des Planungsverbandes
Unteres Remstal

3. Verschiedenes

*
Am Montag 5. Mai 2014, findet um18.30 Uhr
im Ratsaal des Rathauses eine Sitzung des Ju-
gendgemeinderats statt.
TAGESORDNUNG
1. Begrüßung
2. Berichte aus den Gremien
3. Berichte aus den Ausschüssen
4. Laufende Projekte:

Internationaler Brunch
Wählen ab 16
Graffiti-Wall

5. Termine
6. Sonstiges

*
Am Dienstag, 6. Mai 2014, finden im Ratssaal
des Rathauses Waiblingen Sitzungen des Aus-
schusses für Planung, Technik und Umwelt so-
wie des Betriebsausschusses des Eigenbetriebs
Stadtentwässerung Waiblingen statt. Die Sit-
zungen beginnen um 16 Uhr.
Betriebsausschuss Eigenbetrieb
Stadtentwässerung
TAGESORDNUNG
1. Jahresbauarbeiten 2014 – Kanalsanierung

im Inlinerverfahren – Vergabe
2. Kläranlage Waiblingen – Erneuerung der

Schlammentwässerung – Baubeschluss
3. Alte Rommelshauser Straße – Kanaler-

neuerung – Vergabe
4. Verschiedenes
5. Anfragen

Fortsetzung auf Seite 6

Auch im städti-
schen Amts-
blatt macht sich
die Kommu-
nalwahl be-

merkbar: nicht nur durch die zahlrei-
chen entsprechenden Amtlichen Be-
kanntmachungen und die Informatio-
nen rund ums Thema, sondern auch
durch die Tatsache, dass man sich frakti-
onsübergreifend wie schon bei früheren
Kommunalwahlen darauf verständigt
hat, vier Wochen vor dem Wahlsonntag
auf Meinungsbeiträge zu verzichten,
denn man könnte diese als Ungleichbe-
handlung für jene Listen und Kandida-
ten werten, die nicht im Gemeinderat
vertreten sind.
Überdies herrscht Einigkeit darüber,
dass die Parteien Wähler auf andere Art
und Weise über ihr Programm informie-
ren müssen; Stadträte- und Fraktions-
beiträge im Amtsblatt sind dafür nicht
geeignet.
Um die Chancengleichheit also zu ge-
währleisten und Wahlanfechtungsgrün-
de zu vermeiden, müssen wir mit den
Beiträgen der einzelnen Stadträtinnen
und Stadträte, der Fraktionen, und
Gruppierungen eine Pause einlegen.
Das bedeutet, dass am Donnerstag, 24.
April, zum letzten Mal vor der Wahl die
Möglichkeit war, für die wöchentlich er-
scheinende Rubrik „Stadträtinnen und
Stadträte haben das Wort“ Beiträge zu
liefern. Auch die Rubrik „Erklärungen
der Fraktionen“, die unregelmäßig er-
scheint, macht Pause.
Die ersten Beiträge nach der Kommunal-
wahl können wegen des Feiertags
„Christi Himmelfahrt“ wieder am Mitt-
woch, 28. Mai, erscheinen.

In eigener Sache

Keine
Meinungsbeiträge
vor der Wahl

„Bei uns kommt die Heimat in die Tüte!“, scherzte Oberbürgermeister Andreas Hesky, als er am
Montag, 28. April 2014, nach der Pressekonferenz aus Anlass der Heimattage BadenÕWürttemberg
Silke Krebs, Ministerin im Staatsministerium, unter anderem mit einem Gläsle „Waiblinger WeinÕ
gelee“ überraschte – dem „Ratströpfle, das aufs Brot geschmiert werden kann“. Auch der VorsitÕ
zende des Landesausschusses Heimatpflege BadenÕWürttemberg, Karlheinz Geppert, und SWR4Õ
Marketingleiter Manuel Dörflinger waren gekommen, um Fragen der Medien zu beantworten.

Überraschung! Das SalierÕPercussionÕEnsemble, Musikerinnen und Musiker zwischen 14 und 17
Jahre alt, empfing die Ministerin aus der Landeshauptstadt mit mitreißenden Rhythmen. Das InÕ
strumentarium, das die Schülerinnen und Schüler beherrschen, reicht von Congas, Cajones, TimbaÕ
les, Bombos, afrikanische Basstrommeln, Boomwrackers bis hin zur großen Gruppe der SmallperÕ
cussionÕInstrumente. Silke Krebs war beeindruckt von den „Botschaftern der Heimattage“, die die
Kunde von den Heimattagen ins Land hinaustragen. Fotos: David

ter der Stadtverwaltung bei der Konzeption
und beim Erstellen der 19 neuen Internet-Auf-
tritte von hitcom new media. Die Agentur be-
treut etwa 100 kommunale Kunden in Baden-
Württemberg. Neben www.waiblingen.de
und den Ortschaften sind unter anderem auch
www.stadtbuecherei.waiblingen.de, www.bu-
ergerzentrum-waiblingen.de und www.wtm-
waiblingen.de neu.

Doch das Internet-Feuerwerk ist noch nicht
ganz abgebrannt. In den kommenden Wochen
werden zum Beispiel noch ein neues Karriere-
Portal der Stadtverwaltung sowie die neue
Website der Literaturtage Baden-Württemberg
2014 in Waiblingen fertiggestellt.

beiter wurden im Umgang mit der Software
geschult. Umfangreiche Inhalte hat Karin Red-
mann von der Abteilung Öffentlichkeitsarbeit
eingepflegt. „Das neue Layout ist nicht nur viel
übersichtlicher – Bannerfotos machen zudem
die Website plakativ, dadurch wirkt sie emo-
tionaler.“ Für die Stadt wichtig: wird
www.waiblingen.de vom Smartphone aus auf-
gerufen, erscheint eine spezielle Mobilversion,
die für die Darstellung auf kleinen Displays
optimiert ist. Unterstützt wurden die Mitarbei-

waiblingen.de: 119 Redakteure pflegen 16 720 Seiten – Oberbürgermeister Andreas Hesky:

„Neue Website übersichtlich und attraktiv“

Bereits vor mehr als einem Jahr nannte Ober-
bürgermeister Andreas Hesky die Ziele des
Großprojekts: „Eine attraktiv gestaltete Websi-
te, auf der Bürger und Besucher schnell zu den
gewünschten Informationen gelangen.“ Doch
was sich zunächst einfach anhört, ist bei rund
17 000 Seiten eine große Herausforderung.
Hesky weiter: „Wir wollen einen möglichst
umfassenden Service im Internet anbieten.“
Dazu wurde mit dem Programm „cEasy E-
Bürgerservice“ die in Baden-Württemberg
führende Software angeschafft.

Unter den Menüpunkten „Die Stadt“, „Das
Rathaus“ und „Der Innovationsstandort“ sind
sämtliche Informationen über Waiblingen ge-
bündelt; hinzu kommen die neuen Ortschafts-
portale für Beinstein, Bittenfeld, Hegnach, Ho-
henacker und Neustadt, die noch kräftig aus-
gebaut werden sollen, und das Mobilitätspor-
tal. Topthemen auf der Homepage wie die an-
stehende Eröffnung des „Hauses der Stadtge-
schichte“ und selbstverständlich die Heimatta-
ge Baden-Württemberg führen den Leser rasch
weiter. Wer Mitarbeiter im Rathaus sucht res-
pektive eine Dienstleistung oder den Stadtplan
klickt am besten auf „Schnell gefunden“.

Nicht nur Bürger, Besucher, Vereine und
Unternehmen sollen von der neuen Website
profitieren – Gabriele Simmendinger, im Rat-
haus Waiblingen für das Projekt verantwort-
lich, freut sich auch über deutliche Verbesse-
rungen für die Mitarbeiter der Verwaltung.
Waren bisher für 19 Websites der Stadt fast ge-
nauso viele unterschiedliche Softwarelösun-
gen im Einsatz, wird künftig alles mit einem
einheitlichen System verwaltet. Simmendin-
ger: „Veranstaltungen oder Ansprechpartner
müssen jetzt nur noch in einer Datenbank ge-
pflegt werden, und nicht mehr wie bisher in
mehreren.“ 119 Mitarbeiterinnen und Mitar-

Waiblingen präsentiert sich seit gestern mit einem komplett neuen Auftritt im
Internet. Doch nicht nur die städtische Website www.waiblingen.de ist neu – die
Stadtverwaltung hat auch die Seiten der fünf Ortschaften neu gestaltet sowie
der städtischen Einrichtungen überarbeitet.

www.waiblingen.de – wer sich diese Internetseite anschaut, wird feststellen, dass Waiblingen eiÕ
nen vollständig neuen Auftritt im weltweiten Netz anbieten kann.

Die Heimattage Baden-Württemberg
eröffnet Oberbürgermeister Andreas
Hesky am Samstag, 3. Mai 2014, um 10
Uhr auf dem Marktplatz gemeinsam
mit Claus Paal, dem Präsidenten der
IHK Region Stuttgart, Bezirkskammer
Rems-Murr; sowie Ullrich Villinger,
dem Vorsitzenden des Bunds der
Selbstständigen Waiblingen. Nach
dem Fassanstich unterhält das Städti-
sche Orchester die Gäste; die Bürger-
schaft ist herzlich eingeladen!

Die Eröffnung
nehmen, nach Waiblingen zu kommen, wo alle
Plätze, Straßen und Gassen „bespielt“ werden:
am Sonntag wird er sich zunächst ins Goldene
Buch eintragen und dann mit Oberbürger-
meister Hesky die Erlebnismesse besuchen so-
wie später, gegen 17.30 Uhr die SWR4-Bühne
auf der Brühlwiese betreten; die hält einen rie-
sigen „Markt der Möglichkeiten parat.

Den langen Vorlauf von sechs Jahren habe
die Stadt hervorragend genutzt, hob Karlheinz
Geppert lobend hervor, Vorsitzender des Lan-
desausschusses Heimatpflege. Waiblingen
habe schon im Vorfeld neue Akente gesetzt,
freute er sich und verwies auf das Schulprojekt
„Waiblingen rockt“, die Heimattage-Botschaf-
ter oder den Remstal-Marathon. „Die Reso-
nanz aus der Bürgerschaft ist zu spüren!“

Das Land unterstützt den Festmarathon mit
220 000 Euro; 155 000 Euro gibt die Stadt selbst
hinzu; mit 450 000 Euro Sponsorengeldern ist
schließlich eine Gesamtsumme zusammenge-
kommen, mit der das Riesenprojekt zu stem-
men ist. – Und das Wetter? Wer die Prognosen
verfolgt, schöpft große Hoffnung: der zunächst
als schlecht angesagte Samstag wird inzwi-
schen mit „wolkig, sonnig“ gezeigt, die Nie-
derschlagswahrscheinlichkeit sinkt. Und der
Sonntag wird ohnehin ein schöner Tag. Die
Brühlwiese, die als große Festwiese dient, wur-
de zwar mit etwas Schotter aufbereitet, nach

richten aufgezeichnet werden. Aber auch eine
Karte an den Landesvater ist möglich.

Selbst Nachbargemeinden seien in die Hei-
mattage eingebunden, konnte der Oberbürger-
meister weiter berichten: „Das Thema ,Armer
Konrad’ beschäftigt uns interkommunal, eben-
so der sicherlich imageprägende Remstal-Ma-
rathon am 28. September, dank dem sogar die
beiden Großereignisse Heimattage und Lan-
desgartenschau in Schwäbisch Gmünd ver-
knüpft werden“. Doch jetzt wird erst einmal
der Auftakt gemacht, und zwar traditionell mit
dem „Baden-Württemberg-Tag“, der eine
zweitägige große Erlebnismesse in der Innen-
stadt bereithält, bei der die Unternehmer ihre
Wirtschaftskraft zeigen wollen; und am Sams-
tagabend als musikalischen Höhepunkt Heino.
Auch der Ministerpräsident lässt es sich nicht

Heimattage BadenÕWürttemberg beginnen am kommenden Samstag mit dem „BadenÕWürttembergÕTag“

Alle in den Startlöchern und aufs Beste vorbereitet

Das Salier-Percussion-Ensemble unter der Lei-
tung von Eva Bauer hatte die Delegation aus
der Landeshauptstadt mit kräftigem Trommel-
schlag in der Kunstschule begrüßt, die vorü-
bergehend zum Pressezentrum umgerüstet
worden war. Das Ensemble, das ebenso wie
die Tanzgruppen von „Contemp“ sowie „fun
and dance“ seit Monaten als Heimattage-Bot-
schafter unterwegs ist, ließ den Funken über-
springen und riss seine Zuhörer wie stets mit.

An allen Ecken und Enden in der Stadt tue
sich etwas, das stellten die Waiblinger seit eini-
ger Zeit fest, begann Hesky und meinte weiter,
er hoffe, dass die Heimattage, die ja eine Ver-
anstaltung des Landes seien und für die Waib-
lingen ein guter Gastgeber sein wolle, auch
über das Jahr 2014 hinaus nachklängen. Die
Waiblinger Heimattage jedenfalls sind Hei-
mattage von allen für alle: seit 2008 hat die
Stadt den Zuschlag und seither hat sich die ge-
samte Stadt mit Begeisterung in die Planung
eingebracht; haben sich sämtliche Vereine,
Kultureinrichtungen, die Ortschaftsverwal-
tungen und Institutionen an der Vorbereitung
beteiligt. Hesky: „Wir sind gut vorbereitet!“

Ministerin Krebs zeigte sich beeindruckt:
Maultaschen, Rockmusik oder Bauernkrieg, all
das und mehr gehöre zum Waiblinger Ange-
bot und spiele bei den Heimattagen eine Rolle.
„Jeder definiert Heimat ein bisschen anders“,
hob sie hervor, „sei es über vertraute Orte, ge-
meinsames Erleben mit der Nachbarschaft und
in Vereinen, traditionelle Feste oder vertrautes
Essen – die Heimattage beleuchten die unter-
schiedlichsten Facettten des Begriffs und las-
sen so Heimat lebendig werden“. Bei der
Waiblinger Mischung aus traditionellen und
modernen Elementen, die das Motto „Alte
Mauern – Neue Wege“ fortsetzten; bei dieser
Mixtur aus Künstlerischem und Sportlichem
werde sicherlich keine Langweile aufkommen,
davon zeigte sich Silke Krebs überzeugt. Auch
die Nachhaltigkeit sei zu spüren, wenn Men-
schen gemeinsam eine tolle Sache entwickel-
ten. Sie dankte allen Beteiligten, die sich so in-
tensiv einbrächten.

Auch das Land bringe etwas Neues ein: den
„Heißen Draht“, der am ersten Wochenende,
dem „Baden-Württemberg-Tag“ ausprobiert
werde. Auf der Erleninsel haben alle Bürger
die Möglichkeit, dem Ministerpräsidenten und
der Landesregierung auf direktem Weg ihre
Meinung zu aktuellen politischen Themen ihre
Meinung zu sagen. Gestaltet ist der „Heiße
Draht“ wie eine Telefonzelle, in der die Nach-

(dav) Spannung und Vorfreude sind – nur noch drei Tage vor der Eröffnung der
Heimattage BadenÕWürttemberg am Samstag, 3. Mai 2014, um 10 Uhr auf dem
Waiblinger Marktplatz – zum Greifen nah und bei der Pressekonferenz am verÕ
gangenen Montag war es zu spüren: sämtliche Beteiligte stehen in den StartlöÕ
chern und wünschen sich einen erfolgreichen Auftakt der Heimattage, die von
Mai bis Oktober unter dem Motto „Alte Mauern – Neue Wege“ ein außergeÕ
wöhnliches Programm bieten. „Temperamentvoll, spannend und eine gelungeÕ
ne Mischung aus Tradition und Moderne!“, so lobte Silke Krebs, Ministerin im
Staatsministerium, die nach Waiblingen gekomen war, um gemeinsam mit OberÕ
bürgermeister Andreas Hesky die zehn LeuchtturmÕWochenenden vorzustellen.

wie vor sei sie aber eine Wiese, betonte Hesky.
Sollte das Wetter drastisch schlecht werden,
müsse ins Bürgerzentrum ausgewichen wer-
den, ergänzte Thomas Vuk, Leiter des Fachbe-
reichs Kultur und Sport.

Der „Baden-Württemberg-Tag“ wird auf Seite 3
ausführlich vorgestellt. Wer spickeln will, wie es an
den nächsten Mai-Wochenenden und darüber hi-
naus weitergeht, findet alle Angebote im Internet:
www.heimattage-waiblingen.de.

Am Samstag, 3. Mai 2014, werden die Hei-
mattage um 10 Uhr auf dem Marktplatz er-
öffnet. Deshalb muss, so teilt der Fachbe-
reich Bürgerdienste mit, der Wochenmarkt
an diesem Tag ausfallen.

TouristÕInfo zwei Tage lang geöffnet
Die Tourist-Information ist am Samstag und
Sonntag jeweils von 11 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Am HeimattageÕSamstag, 3. Mai

Wochenmarkt fällt aus
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rische Figuren aus dem Bereich des sozial und
moralisch Niederen geschildert und als „Bau-
erntölpel“ verspottet. Eine Reihe von Expona-
ten ist ausdrücklich vor dem Hintergrund der
Bauernaufstände entstanden und lässt unter
anderem die Verbindung des gesellschaftli-
chen Aufruhrs mit der Reformation nachvoll-
ziehbar werden.

Die satirischen Blätter, welche die Bauern als
lächerliche, lasterhafte „Narren“ bloßstellen,
dienten dagegen der Selbstvergewisserung der
in der traditionellen Gesellschaftsordnung
überlegenen Stände und der Bewahrung alt-
hergebrachter Moralvorstellungen.

In der zweiten Ausstellungssektion werden
Bilder zeitgenössischer Vergnügungen aufge-
fächert: dabei wird nicht nur das beliebte, auch
heute noch höchst faszinierende Thema „Bau-
ernfest“ beleuchtet, das sich im 16. Jahrhun-
dert zu einem eigenen, bis zu den berühmten
Bauerndarstellungen Pieter Bruegels ausstrah-
lenden Genre ausbildete. Es werden darüber
hinaus kontrastierende Motive aus dem bür-
gerlichen Milieu und aus der Sphäre des Adels
– etwa Ball-, Turnier- oder Jagdszenen – in den
Blick genommen.

Das dritte große Ausstellungskapitel wid-
met sich der künstlerischen Auseinanderset-
zung mit Liebespaaren und den in diesen Bil-
dern vorgebrachten Moralvorstellungen des
Spätmittelalters. Dabei trifft der Besucher auf
ein breites thematisches Spektrum: die bildli-
chen Darstellungen reichen von Ehepaaren,
die gemäß der traditionellen ständischen Ord-
nung geschildert werden, bis zu recht explizi-
ten Bildern körperlicher Liebe bei bäuerlichen
Liebespaaren. Sie stellen die Verbindungen
ungleicher Paare vor, widmen sich dem Kampf
der Geschlechter oder schildern unmissver-
ständlich die Folgen unmoralischer, außerehe-
licher Beziehungen.

Die Exponate der Ausstellung „Bauern, Tän-
zer, Liebespaare“ lassen eindringlich nachvoll-
ziehen, dass im Zuge des geistig-kulturellen
Aufbruchs der Dürerzeit der Mensch und sei-
ne vielfältige Lebenswelt ins Zentrum des
künstlerischen Interesses rückte. Die dabei ent-
standenen grafischen Auseinandersetzungen
mit existenziellen Menschheitsthemen – etwa
mit der idealen Liebe oder den menschlichen
Lastern – ermöglichen spannende Einblicke in
die Mentalität und in grundlegende Lebensfra-
gen der Zeit um 1500.

Leihgeber dieser hochkarätigen Ausstellung
sind die Galerie der Stadt Backnang, das Kup-
ferstichkabinett – Staatliche Museen zu Berlin,
das Hessische Landesmuseum Darmstadt, die
Kunstsammlung der Georg-August-Universi-
tät Göttingen, die Staatliche Kunsthalle Karls-
ruhe, die Staatliche Graphische Sammlung
München, die Staatsgalerie Stuttgart und die
Württembergische Landesbibliothek Stuttgart.

Vielfältiges Begleitprogramm
Das wissenschaftliche Begleitprogramm bie-

tet die Möglichkeit, sich noch intensiver mit
der Kunst des Spätmittelalters, der Verände-
rung des Bauernbildes in der Gesellschaft und
dem Bauernaufstand „Armer Konrad“ zu be-
schäftigen: am 9. Juli um 19 Uhr spricht Dürer-
Experte Prof. Dr. Jürgen Müller aus Dresden
über die Bedeutung der 1514 entstandenen
Genre-Bilder Albrecht Dürers und stellt Dü-
rers Werk in den Kontext der europäischen
Kunst seiner Zeit. Ein weiterer Vortrag von Dr.
Klaus Herrmann am 26. Juni um 20 Uhr be-
schäftigt sich mit den Veränderungen der bäu-
erlichen Welt vom 16. Jahrhundert bis zur Ge-
genwart. – Mit dem Spectaculum „Aufruhr der
Arm Conradt genant …“ erinnert der Heimat-
verein am 9. Mai mit Wort, Lied, Speis und
Trank an den Bauernaufstand von vor 500 Jah-
ren: im Kameralamtskeller werden die Vorge-
schichte, die dramatischen Ereignisse im Früh-
jahr 1514 und das unglückliche Ende des Bau-
ernaufstandes kurzweilig veranschaulicht.

eine faszinierende Bildwelt prallen Lebens auf.
Darüber hinaus bieten die rund 100 Kupfersti-
che, Radierungen und Holzschnitte herausra-
gender Künstler wie Martin Schongauer, Al-
brecht Dürer oder Lucas Cranach den Besu-
chern einen hohen ästhetischen Genuss.

Die Arbeiten im ersten Teil der Ausstellung
zeigen verschiedene Sichtweisen auf die Land-
bevölkerung der Dürerzeit. Bauern werden
teils als hart arbeitende Stützen der Gesell-
schaft dargestellt, häufiger jedoch als exempla-

„Bauern, Tänzer, Liebespaare. Grafik der Dürerzeit“ in der Galerie Stihl Waiblingen

Faszinierende Bildwelt prallen Lebens aufgefächert

1514, im Jahr des Bauernaufstandes „Armer
Konrad“, entstand auch Albrecht Dürers viel-
schichtige, künstlerisch wegweisende Darstel-
lung eines ausgelassen tanzenden Bauernpaa-
res. Ausgehend von diesem grafischen Meis-
terwerk eröffnet die Ausstellung ein facetten-
reiches Panorama künstlerischer Blicke auf die
Menschen an der Schwelle vom Spätmittelalter
zur Frühen Neuzeit. Die neuartigen Men-
schenbilder spiegeln das gesellschaftliche Um-
feld des „Armen Konrad“ wider und fächern

Unter dem Titel „Bauern, Tänzer, Liebespaare“ zeigt die Galerie Stihl Waiblingen
von Samstag, 3. Mai, bis 27. Juli 2014 mehr als 100 wertvolle Originalgrafiken aus
der Zeit Albrecht Dürers. Die Ausstellung ist Teil des Rahmenprogramms zum
500ÕJahrÕJubiläum des Bauernaufstandes „Armer Konrad“. Oberbürgermeister
Andreas Hesky begrüßt die Gäste schon am Freitag, 2. Mai, um 19 Uhr in der beÕ
nachbarten Kunstschule Unteres Remstal zu Vernissage, bevor Galerieleiterin Dr.
IngridÕSibylle Hoffmann in die Zeit Dürers einführt.

Eine weitere beeindruckende Ausstellung ist von Samstag, 3. Mai 2014, in der Galerie Stihl WaibÕ
lingen zu erwarten: „Bauern, Tänzer, Liebespaare. Grafik der Dürerzit“. Unser Bild zeigt von AlÕ
brecht Dürer „Das tanzende Bauernpaar“, 1514 © Hessisches Landesmuseum Darmstadt.

In der Reihe „Kirche um
Sieben“ am Sonntag, 4.
Mai 2014, heißt es um 19
Uhr in der Michaelskirche
„Mach’ mal Theater – Kir-
che und Drama“. Ist der
Gottesdienst, wie wir ihn
kennen, mit dem antiken
Theater verwandt? Wie
wurden im Mittelalter bib-
lische Stoffe für die, die
nicht lesen und schreiben
konnten, anschaulich ge-
macht? Gibt es Ähnlich-
keiten zwischen dem
Sprechtheater und Evan-
gelischen Gottesdiensten?

Wie theatral kann Kiche sein, wie würde ein
Erwachsenen-Krippenspiel im Spät-Gottes-
dienst aussehen? Welche Gottesbilder werden
auf der Bühne, welche auf der Kanzel vorge-
stellt?

Mal ernst, mal spielerisch gehen der Drama-
turg Christian Schönfelder und die Schauspie-
lerin Sabine Zeininger diesen Fragen nach und
bieten Kostproben davon, was Theater aus bib-
lischen Stoffen macht. Kevin Schäfer begleitet
den Abend auf der Panflöte.

Im Anschluss ist bei Brot und Wein Zeit für
Gespräche.

„Kirche um Sieben“

Theater – oder
Gottesdienst?

Rhythmen von Daheim, Taiga-Twist und Te-
xas-Tango. Harte Kerle singen von großen Ge-
fühlen, von Sehnsucht und Wurst, von Liebe,
Hass und Tanzmusik.

Eintritt: im Vorverkauf 18,60 Euro, ermäßigt
14,20 Euro; für Bankiers der Volksbank Stutt-
gart: 16,40 Euro, ermäßigt 12 Euro; Abendkas-
se 20 Euro, ermäßigt 16 Euro. Reservierung für
Abendkasse im Schwanen möglich.

Tanzen im Schwanen
TangoÕWorkshop
Tanzabend am Mittwoch, 30. April, um 20 Uhr
in der Luna-Bar. Er startet mit einer kleinen
Schrittschule für alle, danach ist freies Tanzen
bis etwa 23 Uhr – Salsa, Merengue, Bachata
und Kizomba stehen auf dem Programm. –
Kurse in Tango Argentino beginnen am Mon-
tag, 12. Mai. Anfänger tanzen um 19 Uhr, die
Mittelstufe um 20 Uhr und die Fortgeschritte-
nen um 21 Uhr. Jeweils montags um 20 Uhr
kann parallel dazu das Gelernte angewandt
werden. Gebühr: 80 Euro. Anmeldung unter
& 0711 2625378, E-Mail: r.fischinger@gmx.net.

Salsa für jedermann
Die neuen Salsa-Kurse beginnen am Mittwoch,
7. Mai. Für Anfänger um 19.15 Uhr, für die Mit-
telstufe um 20.15 Uhr und für Fortgeschrittene
um 21.15 Uhr. Kursdauer: acht Abende und ein
Abschluss-Abend. Gebühr: 75 Euro. – Zusätz-
lich kann mittwochs von 20 Uhr an getanzt
werden. Eintritt frei. Informationen gibt es auf
der Internetseite des Schwanen sowie bei Han-
na de Laporte, & 0176 20101212. Dort sind
auch Anmeldungen zu den Kursen möglich.

Merengue, Bachata am Wochenende
Wochenend-Workshop für Merengue und Ba-
chata am Samstag, 10. Mai, von 15 Uhr bis 18
Uhr. Gebühr: 30 Euro. Anmeldeschluss am 2.
Mai. Informationen gibt es auf der Internetsei-
te des Schwanen sowie bei Hanna de Laporte,
& 0176 20101212. Dort sind auch Anmeldun-
gen zu den Kursen möglich.

Core am Freitag, 9. Mai, um 20 Uhr. In den zu-
rückliegenden Jahren verzauberte er das Publi-
kum als Schwabe und als Restitaliener. Hein-
rich del Core geht zurück zu seinen Wurzeln
im Mund, im Garten und in Italien. Vom ersten
Zahnen zu den lachenden Dritten, von Blue-
tooth bis zu den „zahn Geboten“, von Karius
bis Berlusconi, vom Liebesbiss bis zur Zahn-
pasta, alles garantiert unplaqued. Und voll al
dente. Er macht uns klar, wie es in einem
deutsch-italienischen Inländer wirklich aus-
sieht, innen, im Ländler. Und er lässt uns teil-
haben, mitfühlen, mitzappeln. Nebeneinander,
gegeneinander, durcheinander. Amore, Amici,
Famiglia und Kohleda (das liebe Geld).

Eintritt: im Vorverkauf 19.70 Euro, ermäßigt
17.50 Euro; Abendkasse 20 Euro, ermäßigt 18
Euro.

„HISS“ spielt Weltmusik von hier
Weltmusik von hier bieten „HISS“ am Sams-
tag, 10. Mai, um 20.30 Uhr mit dem „Gesetz der
Prärie“. Sieben Jahre fuhr die Band um die
Welt, durchstreiften menschenleere Weiten
und tauchten ein ins Gewühl der Metropolen.
Sie überquerten sieben Meere und lagen in 70
Häfen. Sie gruben und forschten, tanzten und
sangen. Sie suchten die Gefahr und fanden Ge-
schichten und Lieder. Sieben Tage saßen sie für
ihre siebte CD im Tonstudio, haben sich sieben
Stunden täglich die Seelen aus dem Leib ge-
spielt und gesungen. Sie haben um jeden Ton
gerungen und schließlich zweimal sieben
Songs auf Band gebracht. Zu hören sind ver-
traute Klänge aus der Ferne und exotische

dem Tugendhaftigkeit, Sittsamkeit und Moral
nicht nur Anliegen, sondern Lebensanschau-
ung sind, lebt mit seiner Frau Marianne und
acht Kindern in einem beschaulichen deut-
schen Städtchen. Eines Tages überbringt ihm
der Pastor die Nachricht vom Tod seiner
Schwester, die vor vielen Jahren auf sein Be-
treiben wegen der Geburt eines unehelichen
Kindes von der Familie verstoßen wurde und

ins Ausland gegangen war. Das Testament be-
denkt auch die Näglers, allerdings unter einer
kleinen Bedingung: Geld gibt es nur, wenn sich
ihre eigene „Tragödie“ wiederholt und in der
Familie wieder ein uneheliches Kind geboren
wird. In diesem Fall erhält die Mutter 750 000
Euro … Das 1950 in deutscher Sprache urauf-
geführte Stück besitzt auch heute noch – heute
womöglich mehr denn je – große Aktualität,
denn es zeigt, dass dem Menschen der Geld-
beutel meist deutlich näher ist, als Moral und
Gewissen es sind. Doch ein wenig Hoffnung
gibt es immer, selbst in der Familie Nägler.

Eintritt: 8 Euro, 5 Euro ermäßig von Montag,
28. April, an im Pausenverkauf des Salier-
Gymnasiums sowie im Schwanen mit Mög-
lichkeit zur Reservierung und Abholung an
der Abendkasse.

Comedy mit Heinrich del Core
Best of „Alles halb so wild“ bietet Heinrich del

Kartenvorverkauf: www.kulturhaus-schwa-
nen.de (VVK), & 07151 5001-155 (VVK); &
07151 92050625 (Reservierungen). Restkarten
an der Abendkasse.

AfroÕFusion aus Simbabwe
„Mokoomba“, die Shooting-Stars aus Simbab-
we, sind am Mittwoch, 30. April 2014, um 20.30
Uhr mit Afro-Fusion zu Gast, mit Heimatklän-
gen vom Sambesi. Die Formation macht eine
Musik, die „Afrobeat“ oder „Afro-Fusion“ ge-
nannt wird. Doch ihre Musik ist ebenso sehr
vom Ethno-Jazz der Kuti-Dynastie wie vom
Blues der Sahara, von der Popmusik New
Yorks, von kubanischem Salsa oder von Mel-
low HipHop inspiriert. Eintritt: Abendkasse 19
Euro, ermäßigt 16 Euro. Reservierung Abend-
kasse möglich. Sitzplätze nur in Ausnahmen.

Annette Schock – „Movimiento“
„Movimiento“ – Bewegung zwischen zwei
Kulturen, so lauten Titel und Inhalt der Aus-
stellung von Annette Schock, die eine Serie von
20 großformatigen Arbeiten, basierend auf ei-
ner Auswahl von Aktskizzen, präsentiert. Ver-
nissage: Freitag, 2. Mai, um 20 Uhr. Verschie-
dene Hintergründe, Techniken und Farbeffek-
te lassen sehr lebhafte Bilder mit ständig neuen
Resultaten entstehen: Dynamik und Bewe-
gung, die den Betrachter anhalten, sich mit
dem Werk zu beschäftigen. Die Künstlerin lebt
und arbeitet in Deutschland und Spanien, pen-
delt zwischen Wangen im Allgäu und Madrid.
Öffnungszeiten bis 6. Juni: montags bis freitags
von 9 Uhr bis 16 Uhr, montags bis samstags
von 18 Uhr bis 22 Uhr, feiertags geschlossen.

SAG.A: „Das Haus in Montevideo“
SAG.A, die Salier Gymnasium Actors, wie sich
die Theater AG des Salier-Gymnasiums Waib-
lingen nennt, spielt „Das Haus in Montevideo“
von Curt Goetz. Premiere: Dienstag, 6. Mai,
um 19 Uhr; Aufführungen am Mittwoch, 7.,
und am Donnerstag, 8. Mai, um 19 Uhr. Lei-
tung: Christopher Mischke. Der Gymnasialleh-
rer Professor Dr. Traugott Hermann Nägler,

Am Ostermontag
konnten Besucher
der Galerie Stihl
Waiblingen zum
letzten Mal die
Schau „LORIOT:

Spätlese“ genießen. Nicht nur über die
Osterfeiertage strömten zahlreiche Lo-
riot-Begeisterte in die Ausstellung und
amüsierten sich über die 250 erst jüngst
veröffentlichten Werke aus dem Nach-
lass von Vicco von Bülow alias Loriot
(1923-2011). Die frühen Karikaturen aus
den 1950er- und frühen 60er-Jahren,
Möpse, Geschenkblätter, die knollenna-
sigen Großen Deutschen sowie die in
Loriots letzten Lebensjahren entstande-
nen Nachtschattengewächse sorgten für
einen Besucherrekord von 25 687 Perso-
nen. Keine Ausstellung seit der Eröff-
nung der Galerie Stihl Waiblingen im
Mai 2008 war erfolgreicher.

Ausstellungseröffnung „Bauern,
Tänzer, Liebespaare“ am 2. Mai
Nach der erfolgreichen Loriot-Schau
bleibt die Galerie nicht lange geschlos-
sen: bereits am Freitag, 2. Mai 2014, wird
um 19 Uhr in der Kunstschule Unteres
Remstal die Ausstellung „Bauern, Tän-
zer, Liebespaare. Grafik der Dürerzeit“
eröffnet.
Mehr als 100 wertvolle Originalgrafiken
herausragender Künstler wie Lucas Cra-
nach, Albrecht Dürer oder Martin
Schongauer aus der Zeit um 1500 wer-
den präsentiert und lassen die Besucher
in die Bildwelten prallen mittelalterli-
chen Lebens eintauchen. Zur Ausstel-
lungseröffnung mit anschließendem ers-
tem Rundgang sind alle Kunstfreunde
herzlich eingeladen.

Galerie Stihl Waiblingen

Loriots Spätlese ergibt als
Nachlese: Besucherrekord

sem Tag ist keine Beratung und Ausleihe mög-
lich.

Ausgestellt: Literatur & Co.
In Verbindung mit dem siebten, von der Kul-
turstiftung des Ehepaars Villinger unterstütz-
ten Waiblinger Jugendmedienpreis „Kiebitz“
zeigt die Bücherei bis 6. Mai 2014 eine Ausstel-
lung zu Otfried Preußlers Werk „Räuber Hot-
zenplotz“. Die drei Bände des Kinderbuchklas-
sikers des 2013 verstorbenen Autors wurden in
30 Sprachen übersetzt. Ergänzend zu den 1962,
1969 und 1973 entstandenen Bänden sind auch
Spiele, Kassetten und „Fan-Artikel“ zu sehen.
Das Angebot wird von der Württembergi-
schen Landesbibliothek und dem Thiene-
mannverlag unterstützt.

„eBibliothek“ kommt an
Ein attraktives Angebot für alle Lesefreunde ist
die Möglichkeit der „eBibliothek“, die immer
beliebter wird. An sieben Tagen in der Woche
besteht die Möglichkeit, Bücher, Zeitschriften
und Hörbücher herunterzuladen. Das Ange-
bot gilt für alle teilnehmenden Büchereien im
Kreis und ist unter www.ebibliothek-rems-
murr.de, zu finden. Mit dem Büchereiausweis
können die Titel auf den heimischen PC gela-
den werden, von dort auf den MP3-Player oder
den E-Book-Reader.

Die Öffnungszeiten
Stadtbücherei: dienstags bis freitags von 10
Uhr bis 18.30 Uhr, samstags von 9 Uhr bis 14
Uhr.
Ortsbüchereien:
Die Ortsbüchereien sind in den Osterferien, bis
Freitag, 26. April, geschlossen.
• Beinstein: dienstags von 15.30 Uhr bis 18.30
Uhr, freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr.
• Bittenfeld: dienstags von 10 Uhr bis 12 Uhr,
donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr.
• Hegnach: dienstags von 10 Uhr bis 12 Uhr,
donnerstags von 16 Uhr bis 19 Uhr.
• Hohenacker: mittwochs von 15 Uhr bis 18
Uhr, freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr.
• Neustadt: mittwochs von 15 Uhr bis 18 Uhr,
freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr.

Eine besondere
Krabbelgruppe sind
die Bücherbabys, die
sich von Freitag, 2.
Mai 2014, an um 10
Uhr treffen, um erste
Erfahrungen mit Bü-
chern zu machen

und gemeinsam Spaß zu haben. Gebühr: 35
Euro für zehn Vormittage (für Zwillinge 40
Euro).

Ohren auf, wir lesen vor
„Wo ich daheim bin“, heißt es in der Reihe
„Ohren auf, wir lesen vor“, an folgenden Ta-
gen: am Dienstag, 6. Mai, um 15 Uhr; am Mitt-
woch, 7. Mai, jeweils um 15 Uhr in Hohenacker
und in Neustadt; am Donnerstag, 8. Mai, um
14.30 Uhr in Bittenfeld und um 16.30 Uhr in
Hegnach; am Dienstag, 20. Mai, um 16 Uhr im
Marktdreieck.

Führung durch die Bücherei
Bei einer Führung durch die Stadtbücherei
können die Teilnehmer am Mittwoch, 7. Mai,
um 18.30 Uhr die Einrichtung „Hinter den Ku-
lissen“ kennenlernen. Eintritt frei.

Philosophie zum Mitmachen
In der Reihe „Philosophie zum Mitmachen“
steht am Donnerstag, 8. Mai, um 18.30 Uhr die
Frage zur Zeit – „Wie pünktlich ist die Zeit?“,
im Mittelpunkt. Eintritt frei.
Auf ins Geschichtenparadies
Im Geschichtenparadies lauschen die Kinder
am Freitag, 9. Mai, um 15.45 Uhr der Geschich-
te von „Peter und dem Wolf“ nach Sergej Pro-
kofjew. Ein Angebot für Kinder von vier Jah-
ren an in Verbindung mit dem Elterncafé. Ein-
tritt frei.

„BuchMarktPlatz“
Zum großen Bücherflohmarkt „BuchMarkt-
Platz“ lädt die Stadtbücherei am Sonntag, 11.
Mai, von 11 Uhr bis 17 Uhr ein. Romane, Sach-
bücher, Kinder- und Jugendbücher, CD, CD-
ROM, Spiele und Zeitschriften können zu
günstigen Preisen erworben werden. An die-

Waiblinger Büchereien in der Kernstadt und in den Ortschaften

Ausleihen, kaufen und anhören

Das Kommunale Kino im
„Traumpalast“ in der Waib-
linger Bahnhofstraße 50-52
zeigt am Mittwoch, 7. Mai
2014, um 20 Uhr den Film
„Prince Avalanche“, eine

Tragikomödie aus den USA im Jahr 2013. Al-
vin (Paul Rudd) und Lance (Emile Hirsch) ver-
bringen den Sommer 1988 in einem von Brän-
den zerstörten, menschenleeren Waldgebiet in
Texas. Ihr Auftrag besteht darin, auf einer end-
losen Landstraße neue Fahrbahnmarkierun-
gen aufzubringen und Leitpfosten am Straßen-
rand aufzustellen.

Alvin der Grübler schätzt die Natur und
schreibt seiner Freundin Madison, Lance gro-
ßer Schwester, lange Briefe. Der lebenslustige
Lance hasst den Job und die einsame Gegend
und sehnt das Wochenende herbei, um in der
Stadt zu feiern und Mädels aufzureißen. Schon
bald geht sich das merkwürdige Gespann auf
die Nerven.

Remake des Films „Á annan veg“ (Eighter
Way) von Hafsteinn Gunnar Sigursson, Island
2011. Auszeichnung „Berlin International Fes-
tival 2013 Silberner Bär“ für beste Regie & wei-
tere zwei Nominierungen. Gefördert durch die
MFG Filmförderung Baden-Württemberg. Re-
gie: David Gordon Green; Länge: 94 min. FSK:
von sechs Jahren an. Internet: www.princeava-
lanche-film.de. Eintritt: fünf Euro. Kartenreser-
vierung: & 07151 959280.

Kommunales Kino im Traumpalast

„Prince Avalanche“
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Plazierung Standnr. Unternehmen/ Institutionen

Rathausplatz 1 Wurzel Medien Gruppe
Galerieplatz 2 Baden-Württemberg - Stiftung Stuttgart - Expedition

Projektagentur Flad & Flad Comm. GmbH
Rathausplatz 3 Stadtwerke Waiblingen GmbH
Rathausplatz 4 Landesmuseum Württemberg
Erleninsel 5 AOK Ludwigsburg Rems-Murr
Galerieplatz 6 Donner und Kern gGmbH Private Schulen
Rathausplatz 7 Schwäbischer Albverein e.V. OrtsgruppeWaiblingen
Zellerplatz 8 Erlebnispark Tripsdrill
Erleninsel 9 Portas – Fachbetrieb Stefan Claus GmbH
Rathausplatz 10 Touristikgemeinschaft Landkreis Rastatt –

Schwarzwald, Rhein & Reben
Galerieplatz 12 Omnibus-Verkehr Ruoff GmbH
Galerieplatz 13 BWV Zweckverband Bodensee-Wasserversorgung
Marktplatz 14 Regio Stuttgart Marketing- und Tourismus GmbH
Rathausplatz 15 Deutsches Jugendherbergswerk

Landesverband BW e.V.
Rathausplatz 16 Deutsche Fachwerkstraße Bietigheim-Bissingen
Erleninsel 17 Willi Müller GmbH
Galerieplatz 18 Bernd Mossmann AG
Rathausplatz 19 Kur- und Bäder GmbH Bad Dürrheim
Galerieplatz 22 Rilling Sekt – Ludwig Rilling GmbH & Co. KG
Erleninsel 23 Firma Dehner GmbH & Co. KG
Erleninsel Blumenmarkt Blumenoase Grüninger
Galerieplatz 25 Zweirad Seeger
Rathausplatz 26 VdK Ortsverband Waiblingen
Galerieplatz 27 Kübler GmbH & Co. KG
Rathausplatz 28 Südwestdeutscher Gauverband der Heimat-

und Trachtenvereine e.V.
Postplatz 29 Volksbank Stuttgart eG
Postplatz 30 Schwabenlandhalle Fellbach Betriebsgesellschaft mbH
Galerieplatz 31 JUNG Hebe- und Transporttechnik GmbH
Erleninsel 32 Bittenfelder Hofkäse
Lange Str. 59 33 Verpachtungs-GmbHWaiblingen
Galerieplatz 34 Edeka Handelsgesellschaft Südwest mbH
Rathausplatz 35 OVB AG – Karin Vischer
Marktplatz 37 Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart GmbH (VVS)
Marktplatz 38 Landratsamt Waiblingen

38a Schwäbischer Wald
Erleninsel 39 Regionalbüro des Netzwerkes für berufliche

Fortbildung

Plazierung Standnr. Unternehmen/ Institutionen

Kurze Str. 49 40 Salon Köpfe
Rathausplatz 41 Trachtenjugend Baden-Württemberg e.V.
Galerieplatz 42 Andreas STIHL AG & Co. KG
vor Stadtmauer
Galerieplatz 43 Kraus & Hampp Textildruck GbR
Galerieplatz 44 Strähle Raumsysteme GmbH
Galerieplatz 45 Deutsche Post AG
Galerieplatz 46 e-mobil BW GmbH
Erleninsel 47 Haus, Hof & Garten GmbH & Co. KG
Erleninsel 48 Zott - Fit mit System
Erleninsel 49 Zeitungsverlag GmbH & Co. Waiblingen KG
Erleninsel 50 Full Moon Promotion Ltd. –

Mercedes – Benz Classic
Rathausplatz 51 Freudenstadt Tourismus

51a Bad Rippoldsau-Schapbach
Marktplatz 52 Auflugsziele Bodensee und Oberschwaben
Marktplatz 53 Bruchsaler Tourismus, Marketing und

Veranstaltungs GmbH
Rathausplatz 54 Fellbacher Weingärter eG
Erleninsel 55 Kreishandwerkerschaft Rems-Murr
Galerieplatz 56 Mergenthaler Immobilien
Galerieplatz 57 Staatsministerium Baden-Württemberg
Galerieplatz 58 Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Erleninsel 59 DRK Ortsverein Waiblingen
Erleninsel 60 Landesgartenschau 2014 GmbH
Erleninsel 61 Werbegemeinschaft Kinzigtal
Erleninsel 62 Fessmann Holzbau
Lange Str. 34 63 Tourist-Information Bad Mergentheim
Postplatz 64 Kreissparkasse Waiblingen
Lange Str. 34 65 Landesamt für Denkmalpflege im

Regierungspräsidium Stuttgart
Erleninsel 66 Tourismusverein Remstal- Route e.V.
Erleninsel 67 Vollmer Metallbau e.K.
Galerieplatz 68 Landesausschuss für Heimatpflege BW
Kurze Str. 69 Kurverwaltung Bad Urach
Erleninsel 70 Schwäbische Alb Tourismus e.V.
Rathausplatz 71 Obst und Gartenbauverein Waiblingen
Erleninsel Blumenmarkt Blumen Winkler
Erleninsel 72 Ferienland Hohenzollern e.V.
Erleninsel 73 Kreisjägervereinigung Waiblingen e.V.
Erleninsel 74 Land Baden-Württemberg

14.30 Uhr Folklorechor Hohenacker, Chor-
gesang
15.00 Uhr Trachtenjugend BW, Tanz,
Schuhplattler und Musik
15.30 Uhr VVS, Produktpräsentation
15.45 Uhr Zott – Fit mit System, Zumba
16.00 Uhr Alphornbläser, Alphornmusik
17.00 Uhr Tanzschule Contemp, Moderner
Tanz

Sonntag, 4. Mai
10.00 Uhr Schwäbischer Wald, Folk-Rock-
Band „Wendrsonn“
11.30 Uhr VVS, Produktpräsentation
12.00 Uhr Trachtenjugend BW, Volkstanz
12.30 Uhr Tanzschule fun & dance, Moder-
ner Tanz
13.00 Uhr Schwäbischer Albverein Waib-
lingen, Tanz und Peitschenknallen
13.30 Uhr Verein Bratsvo, Serbien, Folklo-
retänze
14.00 Uhr Südwestdeutscher Gauverband,
Volkstänze
14.30 Uhr Zott – Fit mit System, Zumba
15.00 Uhr Bruchsal-Tourismus, Drehorgel-
Trio
15.30 Uhr Remstalroute, Quiz, Info
16.00 Uhr Klaus Kubitza, Gitarrenspiel
16.30 Uhr Pop Collection, Musik
17.00 Uhr Alphornbläser, Alphornmusik

Auf der MarktplatzÕBühne im
Herzen der Stadt erwartet die
Besucher am Wochenende ein
abwechslungsreiches
Kulturprogramm – von den
Fahnenschwingern der
Schwäbischen Alb über kroatische,
serbische und griechische
Folkloretänze bis hin zum
DrehorgelÕTrio aus Bruchsal zeigen
Vereine und Aussteller den
Facettenreichtum BadenÕWürttembergs.

Samstag, 3. Mai
10.00 Uhr Stadt Waiblingen: Eröffnung mit
Fassanstich. Musikalische Umrahmung:
Städtisches Orchester
11.00 Uhr Verein Zrinski, Kroatien, Folklo-
retänze
11.30 Uhr Südwestdeutscher Gauverband,
Volkstanz
12.00 Uhr Schwäbischer Wald, Regionale
Spezialitäten auf dem Catwalk
12.30 Uhr Tanzschule fun & dance, Moder-
ner Tanz
13.00 Uhr Schwäbischer Albverein Waib-
lingen, Tanz und Fahnenschwingen
13.30 Uhr Argonauten-Griechenland, Tän-
ze des Pontos
14.00 Uhr Schwäbisch Gmünd, Staufervor-
führung

Samstag, 3. Mai, und Sonntag, 4. Mai, von 10 Uhr bis 18 Uhr

Facettenreiches
auf der MarktplatzÕBühne

Der „Baden-Württemberg-Tag“ läutet
am 3. und 4. Mai mit einer großen Erleb-
nismesse in der Innenstadt und buntem
SWR4-Programm auf der Brühlwiese
die Heimattage Baden-Württemberg
2014 ein. Am Sonntag, 4. Mai, wird auch
Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann zu Gast in der Stadt sein. Der Ein-
tritt zu allen Veranstaltungen ist frei!
Samstag, 3. Mai, 10 Uhr, Marktplatz
Eröffnung
Oberbürgermeister Andreas Hesky so-
wie Claus Paal, Landtagsabgeordneter
und Präsident der IHK Region Stuttgart,
Bezirkskammer Rems-Murr; und Ullrich
Villinger, Vorsitzender des BdS Waiblin-
gen, eröffnen die Heimattage Baden-
Württemberg 2014. Das Städtische Or-
chester Waiblingen sorgt nach dem Fass-
anstich für die musikalische Umrah-
mung.
Samstag, 3. Mai, und Sonntag, 4. Mai,
10 Uhr bis 18 Uhr, Innenstadt
Erlebnismesse
Auf den Plätzen, in den Straßen und ma-
lerischen Gassen der Innenstadt präsen-
tieren sich auf der Erlebnismesse mehr
als 70 Unternehmen und Einrichtungen.
Aussteller von Weltformat sind ebenso
dabei wie regionale Kulturakteure oder
lokale Handwerker. Dass Baden-Würt-
temberg ein Reiseland mit vielen Facet-
ten ist, zeigen die verschiedenen Touris-
tikverbände vom Schwarzwald über die
Bodenseeregion bis hin zur Schwäbi-
schen Alb.
Viel zu sehen gibt es auf der Marktplatz-
Bühne: Aussteller, Sport-, Tanz- und
Musikvereine aus Waiblingen und dem
Land bieten zwei Tage lang ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Für Familien und Kinder lädt „Baden-
Württemberg spielt!“ auf dem Elsbeth-
und-Hermann-Zeller-Platz zum Spielen,
Basteln und Ausprobieren ein.
Bei den Waiblinger Gärtnern auf der Er-
leninsel lassen sich die neusten Trends in
Sachen Pflanzen und Gartendekoration
entdecken. Die Besucher sind eingela-
den, mit Balkonkästen vorbeizukom-
men,und können sich die erworbenen
Pflanzen vor Ort kostenlos einpflanzen
lassen.
Sonntag, 4. Mai, 12.30 Uhr bis 17.30
Uhr, gesamte Innenstadt
Verkaufsoffener Sonntag
Die Waiblinger Einzelhandelsgeschäfte
laden zum Einkaufsbummel ein. Für die
Kunden und die Besucher der Region
bieten die Fachgeschäfte zum Baden-
Württemberg-Tag besondere Aktionen,
Produkte und Serviceleistungen an.
Sonntag, 4. Mai, 10 Uhr bis 18 Uhr,
Bahnhofstraße
Mobilitätsmeile – Autos, Quads, Roller,
E-Mobilität und mehr
Die Mobilitätsmeile zeigt die neusten
Modelle der führenden Autohersteller
und informiert über alternative Antrie-
be, neueste Technologien und Entwick-
lungen in der E-Mobilität.
Sonntag, 4. Mai, 14 Uhr bis 16.30 Uhr,
Rathausvorplatz
Kindertanzfest
Beim Tanzfest der Arbeitsgemeinschaft
der Sing-, Tanz- und Spielkreise in Ba-
den-Württemberg und der Trachtenju-
gend Baden-Württemberg zeigt der
Nachwuchs sein Können.
Samstag, 3. Mai, 18 Uhr bis 21 Uhr
SWR4-Chorduell, 1. Halbfinale
Sonntag, 4. Mai, 13 Uhr bis 18 Uhr
SWR4-Chorduell, 2. Halbfinale
Beim SWR4-Chorduell treten die besten
Stimmen aus ganz Baden-Württemberg
gegeneinander an. Zum großen Halbfi-
nale liefern sich am Samstag und Sonn-
tag 16 Chöre aus allen acht SWR4-Regio-
nen ein spannendes Gesangsduell. Ob
Rock, Pop, Gospel oder Musical –
stimmgewaltig und mit viel Bühnenprä-
senz kämpfen die Sängerinnen und Sän-
ger um den Einzug ins Finale. Die vier-
köpfige SWR4-Band begleitet versiert
die teilnehmenden Chöre.
Moderator Michael Branik, einer der be-
kanntesten Stimmen des SWR4 Baden-
Württemberg, führt kenntnisreich und
charmant durch das Programm. Bis
Sonntagabend müssen sich die Sänger
und Zuschauer aber gedulden: dann gibt
die Jury, bestehend aus sechs Fachjuro-
ren und acht Medienpartnern, die Sieger
des Halbfinales bekannt. Mit dabei ist
auch Gerlinde Kretschmann, die Gattin
des baden-württembergischen Minister-
präsidenten und prominentestes Jury-
mitglied.
Samstag, 3. Mai, 22 Uhr
SWR4 präsentiert Heino
SWR4 präsentiert mit Heino den wahr-
scheinlich bekanntesten deutschen
Schlagersänger. Der gebürtige Düssel-
dorfer hat mittlerweile Hemd und Kra-
watte gegen Lederjacke und Totenkopf-
T-Shirt eingetauscht und gastiert in
Waiblingen live mit Band auf der großen
SWR4-Bühne auf der Brühlwiese. Im Ge-
päck hat der Kultsänger mit der schwar-
zen Sonnenbrille Klassiker der Neuen
Deutschen Welle und Songs aus dem
jüngsten Kanon deutscher Rock- und
Pop-Musik. SWR4-DJ Matthias Methner
legt im Vorprogramm von 21 Uhr bis 22
Uhr auf.
ÖPNV-Tipp
Die Anfahrt mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln wird empfohlen. Kostenlose
Bus-Shuttles des OVR fahren vom Bahn-
hof Waiblingen und vom Parkplatz
Rundsporthalle in die Innenstadt.

BadenÕWürttembergÕ
Tag im Überblick

Das Chorduell – ein Erfolgsmodell!
(dav) Das SWR4ÕChorduell, bei dem sich am Samstag und Sonntag 16 Chöre aus allen acht SWR4Õ
Regionen ein Gesangsduell liefern, gilt als renommiertes Erfolgsmodell. Wie SWR4ÕMarketingleiÕ
ter Manuel Dörflinger berichtet, sind am kommenden Wochenende 400 Sängerinnen und Sänger
auf der Brühlwiese im Wettstreit anzutreffen, die sich aus insgesamt 1 000 Teilnehmern und bei
acht Vorentscheiden hervorgetan hatten. Die Chöre kommen, erklärt Dörflinger, aus ganz
Deutschland: von der deutschÕschweizerischen Grenze über Heidelberg bis an die bayerische GrenÕ
ze. Und wer denkt, da sei doch „nur“ mit Volksliedern zu rechnen, der täusche sich kräftig. Die
Chöre zeigten sich in großer Vielfalt und hätten Lieder von Grönemeyer ebenso auf dem Tableau
wie solche von Robbie Williams oder den Comedian Harmonists. „Für jeden ist etwas dabei“, verÕ
sichert der Marketingfachmann. Bei einem regelrechten „Cross Over“ blickten die Chöre weit über
den eigenen Tellerrand hinaus und stünden für die Vielfalt des Landes. Moderator Michael Branik
führt kenntnisreich durchs Programm; die vierköpfige SWR4ÕBigband begleitet die Chöre versiert.
Am Sonntagabend dann gibt die Jury, bestehend aus sechs Fachjuroren und acht Medienpartnern,
die Sieger des Halbfinales bekannt. Prominentestes JuryÕMitglied: Gerlinde Kretschmann, die GatÕ
tin des Ministerpräsidenten. Foto: privat

WaldFee“ Hafer auf einer Getreidemühle zu
mahlen und selbst Haferflocken herzustellen.
Die Direktvermarkter laden auch am Sonntag
auf dem Marktplatz am Messestand Nr. 38 zu
Kostproben ihrer heimischen Produkte ein.

Der Tourismusverein Remstal-Route hält
unter dem Motto „Geschichte (n) aus dem
Remstal“ am Stand 66 auf der Erleninsel sein
Programm parat. Beim verkaufsoffenen Sonn-
tag am 4. Mai lohnt sich gegen 15.30 Uhr ein
Gang zur Waiblinger Marktplatzbühne. Dort
informiert die Remstal-Route über die vielfälti-
gen Wander- und Radfahrmöglichkeiten im
Remstal sowie über die ideenreichen Blütentel-
ler und Blütenmenüs, die noch bis 25. Mai die
Speisenkarten von 36 Restaurants bereichern
werden.

Die Erlebnismesse nimmt auch der Obst-
und Gartenbauverein Waiblingen zum Anlass,
um auf sein umweltschützendes Handeln hin-
zuweisen. Der Verein ist Teilnehmer an der
großen Erlebnismesse in der Innenstadt: und
zwar sowohl am Samstag, 3. Mai, als auch am
Sonntag, 4. Mai. An seinem Informationsstand
stellt der Verein unter der Leitung von Günter
Brandes Produkte von der Streuobstwiese vor.
Im Internet: www.streuobsttage.de/veranstal-
tungen/ogv-waiblingen-bei-den-waiblinger-
heimattagen-2014.

Die Stabstelle Wirtschaftsförderung, Touris-
mus und Europa des Landratsamtes Rems-
Murr-Kreis ist am Samstag, 3. Mai, und Sonn-
tag, 4. Mai, von 10 Uhr bis 18 Uhr auf dem
Waiblinger Marktplatz (Stand Nr. 38) bei der
Erlebnismesse mit von der Partie. Am Samstag
fertigt Limes-Cicerone Hartmut Frey römische
Schuhe an, die anschließend auch zum Ver-
kauf angeboten werden. Für eine regionale
Verkostung sorgen die Direktvermarkter von
„Limes+ Schwäbischer Waldgenuss“ aus dem
Kreis und bieten Kostproben und den Verkauf
von Sirup, Wurst und Brot aus eigener Produk-
tion an. Als besonderes Highlight organisiert
der Rems-Murr-Kreis einen „Catwalk“ von 12
Uhr bis 12.30 Uhr auf der Showbühne. Dort
präsentieren Models die Produkte der Limes-
region in einer ungewöhnlichen Form. Im An-
schluss werden die vorgestellten Produkte an
die Zuschauer verteilt. Am Sonntag, 4. Mai,
stellen die noch amtierende „Schwäbische
WaldFee“ Jessica Wurster um 10.45 Uhr, die
auch über den Landkreis hinweg bekannte
und beliebte schwäbische Mundartband
„Wendrsonn“ vor. Um 12.30 Uhr kann man bei
der Autogrammstunde am Messestand mit der
„Schwäbischen WaldFee“ und „Wendrsonn“
hautnah Kontakt aufnehmen. Kinder sind an-
schließend eingeladen, mit der „Schwäbischen

Bei der Erlebnismesse in der Innenstadt

Mit von der Partie

Mit freundlichen Grüßen im TotenkopfÕShirt
„Heino, geboren 13. Dezember 1938 in Düsseldorf und eigentlich Heinz Georg Kramm, ist ein
deutscher Musiker. Als Schlagersänger und Interpret deutscher Volkslieder bekannt geworden,
wandte er sich im Verlauf seiner Karriere auch anderen Genres zu. Durch sein markantes AuftreÕ
ten mit blondem Haar und schwarzer Sonnenbrille sowie wegen seines charakteristischen Baritons
wurde Heino zu einer volksmusikalischen Ikone, die im deutschsprachigen Raum einen hohen BeÕ
kanntheitsgrad erreicht hat“. So beschreibt Wikipedia den Sänger, der am Samstag, 3. Mai 2014,
in Waiblingen die Brühlwiese rocken wird. Am 1. Februar 2013 hatte Heino das Studioalbum „Mit
freundlichen Grüßen“ veröffentlicht. Das Album beinhaltet zwölf Coverversionen bekannter
deutschsprachiger PopÕ, HipÕHopÕ und Rocklieder. In den ersten Tagen nach Erscheinen wurde das
Album so oft aus dem Internet heruntergeladen wie kein Werk eines deutschen Interpreten zuvor
und stieg auf Platz 1 in die deutschen AlbumÕCharts ein. Am 1. August trat Heino, der Mitte der
70erÕJahre mit den Hits „Blau blüht der Enzian“, mit dem er auch im gleichnamigen Film zu sehen
und zu hören war, und „Die schwarze Barbara“ sein Publikum hatte, als Überraschungsgast auf
dem Metalfestival „Wacken Open Air“ auf und spielte gemeinsam mit „Rammstein“ den Song
„Sonne“, den er auf dem Album „Mit freundlichen Grüßen“ gecovert hatte. Beim Waiblinger
Konzert will er auch seine SchlagerÕKlassiker singen.

Samstag, 3. Mai
SWR4-Chorduell, 1. Halbfinale, 18 - 21 Uhr
SWR4-DJ Matthias Methner, 21 - 22 Uhr
Heino – „Mit freundlichen Grüßen“, 22 Uhr
SWR4 präsentiert mit Heino den wahrschein-
lich bekanntesten deutschen Schlagersänger.
Schlager? Der gebürtige Düsseldorfer hat mitt-
lerweile Hemd und Krawatte gegen Lederja-
cke und Totenkopf-T-Shirt eingetauscht.

Sonntag, 4. Mai
Live-Musik mit der SWR4-Band, 13 - 15 Uhr
SWR4-Chorduell, 2. Halbfinale, 15 - 18 Uhr

Beim SWR4ÕChorduell treten am Samstag
und Sonntag die besten Stimmen aus ganz
BadenÕWürttemberg im großen Halbfinale
gegeneinander an. Ob Rock, Pop, Gospel
oder Musical – stimmgewaltig und mit viel
Bühnenpräsenz kämpfen die Sängerinnen
und Sänger um den Einzug ins Finale. Gegen
22 Uhr betritt dann Heino mit seiner Band
die SWR4ÕBühne. Statt der gewohnten
Schlager singt der Kultsänger mit der
schwarzen Sonnenbrille Klassiker der Neuen
Deutschen Welle und Songs aus dem
jüngsten Kanon deutscher RockÕ und PopÕ
Musik.

Samstag, 3. Mai, und Sonntag, 4. Mai, Brühlwiese

Chöre und Heino auf der SWR4ÕBühne
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Aktuelle Litfaß-Säule . . .

Mi, 30.4. Evangelische Kirche Waiblingen: Ja-
kob-Andreä-Haus: Teenie-Kreis um

18 Uhr. – Martin-Luther-Haus: Frauentreff um 20 Uhr.
FSV. Begegnung am Oberen Ring: C2-Landesstaffel
02 gegen den VfR Aalen um 18.30 Uhr.
Kompass. Gemeinsames Fest des Kindergartens Sa-
lierstraße, des Kinderhauses Sämann, des Forums
Nord, Salier-Schulzentrums (Ganztagsbetreuung),
der Kirchengemeinde St. Antonius, der Saz-Musik-
gruppe und der Bürgeraktion von 15.30 Uhr an mit
Kaffee und Kuchen, einer Bastelaktion, Saz-Musik
und Kindertanz sowie Tanz um den Maibaum von 17
Uhr an.

Do, 1.5. Trachtenverein Almrausch. Maibaum-
fest um 11 Uhr am Vereinsheim, Kelter-

straße 109, Kernen-Rommelshausen, mit den „Jongen
Remstälern“.
Musikverein „Frei weg“ Bittenfeld. Die Musiker sind
in Siegelhausen beim Feuerwehrhäusle von 10 Uhr an
aktiv. Informationen unter & 2054327.
Kleintierzüchter Neustadt. Feier zum 1. Mai von 11
Uhr an auf dem Gelände am Haufler (Schneiderweg);
Spezialität: gegrillte Hähnchen.
FSV. Begegnung am Oberen Ring: A1-Verbandsstaf-
fel Nord gegen den VfR Aalen um 16 Uhr.

Uhr bei „carriere & more GmbH“, Ruhrstraße 2/2;
Einlass um 18.30 Uhr. Anmeldung unter & 975663.
Die Veranstaltung ist gebührenfrei.

Fr, 9.5. Heimatverein. Spektaculum zum „Ar-
men Konrad“, dem vor 500 Jahren nieder-

geschlagenen Bauernaufstand im Remstal, um 18.30
Uhr im Kameralamts-Keller. Gaispeter, der als Anfüh-
rer der Gruppierung galt, erklärt an diesem Abend
selbst die Ereignisse der Zeit, dazu gibt es typische
Speisen und Musik jener Zeit. Gebühr: 29 Euro, An-
meldung über die Internetseite www.heimatverein-
waiblingen.de.
Evangelische Kirche Waiblingen. Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus: Einkehr am Mittag um 12 Uhr. – Nonnen-
kirchlein: Frauenliturgie „Herztöne“ um 18.30 Uhr.

Sa, 10.5. Evangelische Kirche Waiblingen.
Michaelskriche: Liturgisches Nacht-

gebet/Komplet um 21 Uhr.
Friedensschule Neustadt. Kinderkleider- und Spiel-
zeugbasar von 10 Uhr bis 12 Uhr in der Gemeindehalle
beim Hallenbad Neustadt. Außerdem werden Waf-
feln und Kuchen angeboten. Die Einnahmen kommen
komplett dem Kinderhospiz zugute.

So, 11.5. Evangelische Kirche Waiblingen.
Haus der Begegnung, Korber Höhe:

Gemeinschaftsverband um 14 Uhr.

Di, 13.5. Briefmarkensammler. Die Sammler
kommen um 18.30 Uhr in der Gaststät-

te „Staufer-Kastell“ auf der Korber Höhe zum Tausch
und zur Information zusammen.

Mi, 14.5. Waiblinger Karneval Gesellschaft,
„Salathengste“. Treff um 20 Uhr in der

Gaststätte Söhrenberg, Wilhelm-Läpple-Weg 4.

*
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Hohenacker.
Wanderreise in den Hunsrück von 29. Juni bis 2. Juli.
Es gibt noch freie Plätze. Auskunft und Anmeldung
unter & 07195 72740.
Förderkreis zur Integration Schwerhöriger und Er-
taubter. Jeden letzten Samstag im Monat um 15 Uhr in
der Oppenländerstraße 38 geselliger Nachmittag. Im
Internet unter www.fische-waiblingen.de Termine,
Ausflüge, Referate, Wanderungen oder Feiern.
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis. Der Kinder- und
Hospizdienst „Pusteblume“ begleitet sterbende und
trauernde Kinder sowie deren Familien und Angehö-
rige, & 07191 344194-0, E-Mail: kinder@hospiz-rems-
murr.de.

Rudergesellschaft Ghibellinia. Anrudern mit Weiß-
wurstfrühstück um 11 Uhr, Ehrung der Jubilare und
Verleihung der Wanderabfahrtszeichen um 14 Uhr so-
wie Schnupper-Training für Kinder und Jugendliche
um 14.30 Uhr. Um 16 Uhr wird das Entenrennen auf
der Rems gestartet.

Fr, 2.5. Evangelische Kirche Waiblingen. Die-
trich-Bonhoeffer-Haus: Einkehr am Mit-

tag um 12 Uhr.
Trachtenverein Almrausch. Stammtisch um 18 Uhr
am Vereinsheim, Kelterstraße 109, Kernen-Rommels-
hausen.

Sa, 3.5. Trachtenverein Almrausch. Heimatta-
ge Baden-Württemberg: der Verein ist

mit einem Infostand in der Kurzen Straße präsent, au-
ßerdem tanzen die Mitglieder von 11.30 Uhr bis 12
Uhr auf der Marktplatz-Bühne.
FSV. Begegnung am Oberen Ring: C3-Spiel gegen den
SV Fellbach 3 um 13.30 Uhr; CV-Spiel gegen den SV
Winnenden um 15.15 Uhr; C2-Landesstaffel 02 gegen
den SV Fellbach um 15.15 Uhr.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblingen.
Die Volkstanzgruppe und die Fahnanschwinger des
Hohenloher Gaus treten von 13 Uhr bis 13.30 Uhr auf
der Marktplatz-Bühne in Zusammenhang mit den
Heimattagen Baden-Württemberg auf.
TSC Staufer-Residenz. Frühjahrsturnier in der Ge-
meindehalle in Neustadt von 14 Uhr an. Eintritt: drei
Euro, ermäßigt zwei Euro. Mit Bewirtung. – Zweiter
Turniertag: Sonntag, 4. Mai.

So, 4.5. Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe
Beinstein. Anmeldeschluss zur Senio-

ren- und Hausfrauen-Wanderfahrt mit Wanderung
am Ebnisee am 7. Mai. Anmeldung unter & 31879.
Evangelische Kirche Waiblingen. Haus der Begeg-
nung: Gemeinschaftsverband um 14 Uhr, Korber
Höhe.
Trachtenverein Almrausch. Heimattage Baden-
Württemberg: der Verein ist mit einem Infostand in
der Kurzen Straße präsent, außerdem tanzen die Mit-
glieder von 14 Uhr bis 14.30 Uhr auf der Marktplatz-
Bühne.
Bezirksimker. Das Alvarium in der Waiblinger
Talaue ist von 13 Uhr bis 18 Uhr betreut. Imker beant-
worten Fragen der Besucher. Für Kinder- und Jugend-
gruppen können außerdem Führungen an Wochenta-
gen vereinbart werden, Informationen: www-imker-
verein-waiblingen.de.
FSV. Begegnungen am Oberen Ring: B1-Verbands-
staffel Nord gegen den VfL Kirchheim um 12.30 Uhr;
Aktive im FSV 1 gegen den FC Vikt. Backnang um 15
Uhr.

Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Hohenacker.
Wanderung um Mundelsheim/Neckarknie. Fahrt mit
dem Pkw in Gemeinschaften um 9.20 Uhr ab Hohen-
acker, Wanderung um 10 Uhr ab Käsberghalle/Mun-
delsheim. Einkehr geplant. Informationen unter &
23818.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblingen.
Die Volkstanzgruppe Sontheim/Brenz und die Peit-
schenknaller Westernheim treten von 13 Uhr bis 13.30
Uhr auf der Marktplatz-Bühne in Zusammenhang mit
den Heimattagen Baden-Württemberg auf.
TSC Staufer-Residenz. Frühjahrsturnier in der Ge-
meindehalle in Neustadt von 10 Uhr an. Mit Bewir-
tung. Eintritt: drei Euro, ermäßigt zwei Euro.

Mo, 5.5. Evangelische Kirche Waiblingen. Ja-
kob-Andreä-Haus: Nachmittag der

Weltmission um 14.30 Uhr; Sitzung des Kirchenge-
meinderats um 19.30 Uhr.

Di, 6.5. Evangelische Kirche Waiblingen. Mar-
tin-Luther-Haus: Frauenkreis „ältere Ge-

neration“ um 14 Uhr. – Jakob-Andreä-Haus: Senioren-
nachmittg um 14.30 Uhr; Bibelkreis um 19.30 Uhr. –
Haus der Begegnung, Korber Höhe: Bibelgespräch um
20 Uhr.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblingen.
Besuch des Miedermuseums in Heubach, Treff um
10.15 Uhr am Bahnhof Waiblingen zur Fahrt mit der S-
Bahn. Mittagseinkehr geplant. Informationen unter
& 561934.

Mi, 7.5. Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe
Beinstein. Senioren- und Hausfrauen-

Wanderfahrt mit Wanderung am Ebnisee. Fahrt um
13.30 Uhr ab Rathaus Beinstein. Kaffeetrinken auf der
Seeterrasse und Einkehr auf der Heimfahrt. Anmel-
dung bis 4. Mai unter & 31879.
FSV. Vierstündige geologische Führung im Unteren
Remstal mit Dipl.-Geologe Dr. Ralf Laternser; Start
um 9.30 Uhr ab Reitverein und um 10 Uhr ab Parkplät-
ze/Auto-Remsbrücke bei Firma Stihl. Gebühr: fünf
Euro. Informationen unter & 23234 bei Klaus Riedel.

Do, 8.5. Evangelische Kirche Waiblingen. Kin-
dergarten Holzweg: Frauenkreis Holz-

weg um 15 Uhr mit Pfarrer Franz Klappenecker zu
„Franz von Assisi“. – Michaelskirche: Schweigemedi-
tation um 18 Uhr. – Haus der Begegnung, Korber
Höhe: Parochie-Ausschuss um 19.30 Uhr.
Katholische Kirchengemeinde, Jungsenioren. Früh-
lingsnachmittag mit Gesang und Gedichten um 14.30
Uhr im Antoniussaal.
Liberales Forum Waiblingen. Vortrag zu „Bildungs-
wegen in der Praxis – Duale Ausbildung, Zweiter Bil-
dungsweg, Anerkennung von Weiterbildung“ um 19

Aktivspielplatz, Schorndorfer
Straße/Giselastraße, & 563107.
Öffnungszeiten: während der
Schulzeiten montags bis freitags
von 14 Uhr bis 18 Uhr; mitt-
wochs von 18.30 Uhr bis 20 Uhr
ist Teenieabend. Montags, mitt-
wochs und freitags Angebote für

Kinder von sechs bis zwölf Jahren, dienstags und
donnerstags für Kinder von sechs bis zehn Jahren.
Donnerstags von 16 Uhr bis 17 Uhr ist Mädchenstun-
de, dienstags von 16 Uhr bis 17 Uhr Jungenstunde.
Freitags ist Ausflugs- oder Kinotag, bitte Anmelde-
formulare mitnehmen; der Aki bleibt dann für Nicht-
teilnehmer geschlossen. – Am Donnerstag, 1. und
Freitag, 2. Mai, ist geschlossen. In der Woche von
Montag, 5. Mai, an entsteht die Aki-Zeitung; in der
Woche von Montag, 12. Mai, an werden Erdbeereis
und Erdbeerküchlein hergestellt.

Familienzentrum „Karo“, Alter Postplatz 17, &
98224Õ8900, Fax Õ8905, EÕMail info@familienÕ
zentrumÕwaiblingen.de. Öffnungszeiten: monÕ
tags bis freitags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr, monÕ
tags bis donnerstags von 15 Uhr bis 18.30 Uhr.

Programm am BadenÕWürttembergÕTag, SamsÕ
tag, 3. Mai 2014, von 11 Uhr bis 16 Uhr

Kreativwerkstatt der FBS für Kinder
Bildhauerei mit YÕTong: Dort können Kinder ihÕ
rer Kreativität freien Lauf lassen. YÕTong ist einÕ
fach zu bearbeiten – so wird jeder zum BildhauÕ
er und kann in kurzer Zeit ein schönes KunstÕ
werk zum Mitnehmen gestalten.
FilzenÕFigurenÕWerkstatt: gemeinsam tauchen
wir unsere Hände in warmes, seifiges Wasser
und lassen aus Merinowolle wunderschöne,
selbst gestaltete FilzÕFiguren entstehen. Ein
ideales Geschenk und eine tolle Erinnerung an
einen schönen Tag.
Kinderschminken: Möchtest du dich gerne in
eine Prinzessin, einen Piraten oder in eine TierÕ
gestalt verwandeln? Dann komm in unserer
KinderschminkÕStation vorbei.

Tageselternverein: Verkauf von Kaffee und KuÕ
chen, Quiz.

Kinderschutzbund: In der Kindergärtnerei könÕ
nen Mädchen und Buben einen kleinen AbleÕ
ger von Zimmerpflanzen in einen Blumentopf
einpflanzen und zur Erinnerung an einen erlebÕ
nisreichen Tag mit nach Hause nehmen.

FraZ: Umfrage zum Thema: Was bedeutet mir
als Frau Heimat, was verbindet sich für mich daÕ
mit? Auswertung und Darstellung der ErgebÕ
nisse.

pro familia: Infostand und Glücksrad mit kleiÕ
nen Gewinnen.

Freiwilligen Agentur Waiblingen: Infostand mit
kleiner Bewirtung.

Wellcome: Infostand und Luftballons.

Tauschring: Infostand

„Café Kontakt“ des
Kreisdiakonieverbands
Rems-Murr & der Cari-
tas Ludwigsburg-Waib-
lingen-Enz im Familienzentrum KARO, E-Mail: ca-
fekontakt@kdv-rmk.de. Informationen bei Kathrin
Feser, & 9822489-15. – Am letzten Montag im Monat
von 14 Uhr bis 16.30 Uhr: Gesprächstreff für Jeder-
mann bei Kaffee und Gebäck, wahlweise mit einem
Kurzvortrag zu bestimmten Themen.

Familienbildungsstätte/
Mehrgenerationenhaus
im Familienzentrum
KARO, & 98224-8920, Fax
98224-8927, E-Mail: in-
fo@fbs-waiblingen.de, im
Internet: www.fbs-waib-
lingen.de. Anmeldungen
sind per Post möglich, telefonisch, per Fax, per E-Mail
und über die Homepage. Öffnungszeiten: montags
bis freitags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr sowie montags
und donnerstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr. Kinderbe-
treuung für Ein- bis Dreijährige montags bis freitags
von 8 Uhr bis 12 Uhr – für zwei, drei oder fünf Tage.

„Frauen im Zentrum – FraZ“ im Fa-
milienzentrum KARO, E-Mail: fraz-
waiblingen@gmx.de. Informationen
bei Christina Greiner, & 561005, und
Iris Braun, & 9947989. Aktuell: „Skat
lernen und spielen“ am Freitag, 9. und
23. Mai, entfällt. – „Strickcafé“ am Samstag, 10. Mai,
um 14 Uhr. – „Stammtisch“ zum Thema „Heimat“ am
am Dienstag, 13. Mai, um 19 Uhr.

Kinderschutzbund
Schorndorf/Waiblin-
gen, im Familienzen-
trum KARO, & 98224-
8914, E-Mail: info@kinderschutzbund-waiblingen.de,
im Internet: www.kinderschutzbund-waiblingen.de.
Sprechstunden: dienstags von 15 Uhr bis 17 Uhr. Ak-
tuell werden Babysitter gesucht – denkbar sind El-
tern, Großeltern und andere Interessierte, die andere
Eltern und Alleinerziehende unterstützen.

Ehrenamtliche Schuldner-
begleitung im Familien-
zentrum KARO, & 98224-
8912, E-Mail: schuldnerbe-
gleitung@waiblingen.de, im
Internet: www.familienzen-
trum-waiblingen.de. Offene
Sprechstunden: dienstags
von 10 Uhr bis 12 Uhr, donnerstags von 15 Uhr bis 17
Uhr, außerhalb dieser Zeiten ist der Anrufbeantwor-
ter geschaltet. Beraten wird bei finanzieller Schiefla-
ge; eine Anmeldung ist nicht erforderlich; das Ange-
bot ist kostenfrei.

Tageselternverein
Waiblingen im Famili-
enzentrum KARO, &
98224-8960, Fax 98224-
8979, E-Mail: info@tages-
elternverein-wn.de, In-
ternet: www.tageselternverein-wn.de. Sprechzeiten:
donnerstags von 8.30 Uhr bis 12 Uhr.

„WellcomeÕEngel“

„Wellcome“ im Familien-
zentrum KARO, Annett Bur-
meister, & 98224-8900; E-
Mail: waiblingen@wellcome-
online.de. Im Internet:
www.wellcome-online.de.
Sprechzeit: montags von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr. Das
Projekt „wellcome“ des Familienzentrums Waiblin-
gen unterstützt junge Familien nach der Geburt eines
Kindes.

Freiwilligen-Agentur im
Familienzentrum
KARO. Beratungszeit:
mittwochs von 14 Uhr bis
16.50 Uhr und jeden ers-
ten und dritten Freitag
im Monat von 10 Uhr bis 12.50 Uhr. Außerhalb dieser
Zeit können unter der neuen Telefonnummer &
07151 98224-8911 Nachrichten auf der Mailbox hinter-
lassen werden oder per E-Mail an fa.waiblin-
gen@gmx.de. – Die FA ist ein Angebot der Stadt
Waiblingen von Ehrenamtlichen für Ehrenamtliche
und wird vom Fachbereich Bürgerengagement der
Stadt organisiert.

Forum Nord, Salierstraße 2. „Stadtteil-Büro“ mit of-
fener Sprechstunde zum sozialen Leben mit Angebo-
ten zur Unterstützung und Integration montags von
14 Uhr bis 16 Uhr und donnerstags von 16 Uhr bis 18
Uhr oder nach Vereinbarung unter & 205339-11, E-
Mail: manfred.haeberle@waiblingen.de. – Beratung
zur Patientenverfügung üblicherweise am letzten
Mittwoch des Monats um 15 Uhr. Nächster Termin:
28. Mai (mit Anmeldung). Aktuell: „Ausflug nach
Blaubeuren“ am Mittwoch, 21. Mai; Abfahrt am Fo-
rum Nord um 8.30 Uhr und am Forum Mitte um 8.45
Uhr. Anmeldung von 5. Mai an in beiden Foren (Mit-
te: & 51568) möglich, jedoch können pro Anmeldung
höchstens zwei Teilnehmer gebucht werden, Gebühr:
25 Euro. – „Maibaum-Aufstellen“ am Mittwoch, 30.
April, um 17 Uhr. Von 15.30 Uhr an gibt es Kaffee und
Kuchen, dazu gemeinsames Unterhaltungspro-
gramm der Kirchen und der Bürgeraktion „Korber
Höhe“. – „K. u. K.“, Kaffee und Kuchen in schönem
Ambiente am Mittwoch, 7. Mai, um 15 Uhr. – Neu:
„Männertreff“ für Männer verschiedener Nationalitä-
ten und unterschiedlichen Alters am Donnerstag, 8.
Mai, um 19 Uhr. – „Krimi-Häppchen: literarisch-kuli-
narischer Abend“ am Mittwoch, 14. Mai, um 18 Uhr,
in Kooperation mit der FBS, Anmeldung dort unter
& 982248920 sowie im Forum. – Kindertreff, Info
unter & 205339-13: montags, dienstags, donnerstags
und freitags (nicht am 2. Mai) von 14 Uhr bis 18 Uhr
für Kinder von sechs bis elf Jahren: „Taschen und
Schals nähen“ am 5. Mai; Nähwerkstatt (mit Anmel-
dung) am 6., 8. und 9. Mai; „Schutzengel gestalten“
am 12. Mai; Apfeltiramisu machen am 13. Mai. Teen-
ietag/Jugendtreff: mittwochs von 14.30 Uhr bis 18.30
Uhr für Zehn- bis 13-jährige.

Forum Mitte im Seniorenzentrum, Blumenstraße 11.
Büro und Begegnungsstätte, & 51568, Fax 51696. E-
Mail: martin.friedrich@waiblingen.de. Im Internet:
www.forummitte.waiblingen.de; www.fm.waiblin-
gen.de. Cafeteria: Öffnungszeiten: montags bis frei-
tags und sonntags von 11 Uhr bis 17 Uhr; samstags
von 11 Uhr bis 14 Uhr. Jeden Tag reichhaltiges Ku-
chenbüfett und Vesper am Nachmittag. Mittagstisch:
montags bis sonntags von 12 Uhr bis 13 Uhr; angebo-
ten werden zwei Gerichte zur Auswahl. Aktuell:
„Ausflug nach Blaubeuren“ am Mittwoch, 21. Mai;
Abfahrt am Forum Nord um 8.30 Uhr und am Forum
Mitte um 8.45 Uhr. Anmeldung von 5. Mai an in bei-
den Foren (Nord: & 20533911) möglich, jedoch kön-
nen pro Anmeldung höchstens zwei Teilnehmer ge-
bucht werden.

BIG WN-Süd – „BIG-
Kontur“, Danziger Platz
8, & 1653-551, Fax -552,
E-Mail: info@BIG-
WNSued.de, www.BIG-
WNSued.de. Bei Bedarf
von Nachbarschaftshilfe
oder eines sozialen

Diensts bietet Monika Pichlmaier telefonische oder
persönliche Beratung nach Vereinbarung unter &
1653-549 an, E-Mail an buergernetz@big-wnsued.de.
BIG-Kontaktzeit: donnerstags am 8., 15. und 22. Mai
von 10 Uhr bis 12 Uhr mit Tee, Infos und Internet. –
„Spielenachmittag“ für Kinder von sechs Jahren an
donnerstags von 16 Uhr an am 8., 15. und 22. Mai. –
Spielend ins Alter: am Mittwoch, 21. Mai, um 15 Uhr.
– Frauentreff mit Frühstück: am Dienstag, 13. und 27.
Mai, kommen deutsche und ausländische Frauen von
10 Uhr bis 12 Uhr ins Gespräch. – Coro Hispanoame-
ricano: am Mittwoch, 7., 14., 21. und am 28. Mai, von
18.30 Uhr bis 20 Uhr. – Vital-Café/Mehrgeneratio-
nentreff: am Montag, 26. Mai, von 15 Uhr bis 16.30
Uhr. – Sonntagscafé: am 4. Mai um 14 Uhr.

Kinderfilm im Kino – im
„Traumpalast“, Bahnhofstraße
50-52. Der Film „7 oder warum
ich auf der Welt bin“ ist am Frei-
tag, 2. Mai 2014, um 14.30 Uhr zu
sehen. Sieben Kinder im Alter
von sieben bis elf Jahren schil-
dern, was ihnen wichtig ist, was
sie gern machen, was sie bewegt,

was sie über die Zukunft denken, wie sie sich selbst
und ihre Umwelt sehen und was sie an ihrem Leben
besonders fasziniert: Jonathan liebt das Angeln,
Chrysanthi die kretischen Berge, Vici und Vivi sind
grundverschieden aber unzertrennlich, lieben das
Meer und die Musik. Jedes dieser Kinder erzählt von
einem anderen Leben, trotzdem ähneln sich Sehn-
süchte und Gedanken in vielen Punkten. Bei ihren Er-
zählungen schaut ihnen kein Erwachsener über die
Schulter, niemand kommentiert, was sie sagen, es
dreht sich nur um sie. Die Zusammenstellung ergibt
einen Einblick in die Weltsicht dieser Kinder, ohne zu
verallgemeinern oder zu werten. Dokumentarfilm,
Deutschland 2010. Regie: Antje Starost, Hans-Helmut
Grotjahn Dauer: 87 Min. Ohne Altersbeschränkung.
FBW: besonders wertvoll.
Eintritt: Kinder 3 Euro; Erwachsene 4 Euro. Vorver-
kauf: & 07151 959280. Veranstalter: Kinder- und Ju-
gendförderung Stadt Waiblingen. Information: &
07151 5001-265 (Frau Glaser).

„Spiel- und Spaß-
mobil“: kostenlo-
ses Mitmach- und
Mitspielangebot
für Kinder zwi-
schen sechs und elf
Jahren, ohne An-

meldung. Übliche Spielzeiten: dienstags, mittwochs
und donnerstags von 14 Uhr bis 17.30 Uhr. In der
Beinsteiner Halle oder auf dem „Henna-Neschd-
Spielplatz“ am Donnerstag, 8. Mai; am „BIG-Kontur“,
Danziger Platz, oder auf dem Rinnenäckerspielplatz
am Dienstag, 6. und 13. Mai; in der Gymnastikhalle
der Comeniusschule am Mittwoch, 14. Mai. – Bis 2.
Mai macht das Mobil Urlaub. In der Woche 19 wer-
den Muttertagsgrüße gebastelt, in der Woche 20
Schlüsselanhänger und in der Woche 21 entstehen
grüne Frösche. In der letzten Maiwoche wird ein Mo-
bile angefertigt. – Informationen unter & 5001-105
(dienstags, mittwochs und donnerstags von 11 Uhr
bis 13 Uhr).

Volkshochschule Unteres
Remstal, Bürgermühlenweg
4, Postplatz-Forum. Auskünf-
te und Anmeldung unter &
95880-0, Fax: 95880-13, E-Mail:
info@vhs-unteres-remstal.de.
Internet, Online-Buchung:

www.vhs-unteres-remstal.de. Bürozeiten: montags,
mittwochs und donnerstags von 9 Uhr bis 12.30 Uhr
und von 14.30 Uhr bis 18 Uhr, dienstags und freitags
von 9 Uhr bis 12 Uhr. Ausstellung: „Realistisch –
Abstrakt – Experimentell“, Werke der Aquarell-
Gruppe; zu sehen bis 20. Juli zu den Öffnungs- und
Kurszeiten.

Jugendzentrum „Villa
Roller“, Alter Postplatz
16, & 5001-273, Fax -483.
– Im Internet: die Seite
wird neu gestaltet; auf
facebook: www.face-
book.de/villa.roller.de.

E-Mail: villa.roller@waiblingen.de. Öffnungszeiten:
Montags: von 15 Uhr bis 21 Uhr Jugendcafé für Mäd-
chen und Jungs von zehn Jahren an. Dienstags von 14
Uhr bis 18 Uhr Teenieclub für Zehn- bis 13-Jährige:
„Wer bin ich?“ am 6. Mai; Kinonachmittag am 13.
Mai. Mittwochs Jugendcafé von 14 Uhr bis 21 Uhr für
Mädchen und Jungs von zehn Jahren an; von 18 Uhr
an wird in der Villa Kitchen gekocht. Donnerstags
von 14 Uhr bis 18 Uhr Teenieclub für Zehn- bis 13-
Jährige: „Kickerturnier“ am 8. Mai. Freitag: Mäd-
chentreff für die Altersgruppe von zehn Jahren an
von 14 Uhr bis 18 Uhr; geschlossen am 2. Mai; „Obst-
salat“ gibt es am 9. Mai; Jugendcafé für Mädchen und
Jungs von 14 Jahren an von 18.30 Uhr bis 22 Uhr.

Waiblingen-Süd
vital, Modellvor-
haben des Projekts
„Soziale Stadt“, im
„BIG-Kontur“,
Danziger Platz 8,
E-Mail: vital@big-

wnsued.de, www.BIG-WNSued.de: & 1653-548, Fax
1653-552. – Die Sportangebote finden, soweit nicht
anders genannt, im Gebäude am Danziger Platz 13
statt. Walking: montags um 8 Uhr, Start an der Rin-
nenäckerschule. – Nordic-Walking: montags um 9
Uhr, Start vor dem BIG-Kontur am Danziger Platz 8;
freitags um 16.30 Uhr, Start am Schüttelgraben an der
Unterführung B14/B29; sonntags um 9 Uhr, Start am
Wasserturm. – Wandertreff: am Mittwoch, 14. Mai,
um 9.45 Uhr, Treff vor dem BIG-Kontur, Danziger
Platz. – Jogging: freitags um 17.30 Uhr, Start am Was-
serturm. – Feldenkrais: montags um 10 Uhr. – Xco-
Shape: dienstags um 18.15 Uhr und um 19.30 Uhr so-
wie donnerstags um 18.30 Uhr. – Badminton: don-
nerstags um 18.15 Uhr in der Rinnenäcker-Turnhalle.
– Rückengymnastik: donnerstags um 9 Uhr. – Folk-
loretanz: donnerstags um 10 Uhr. – Linientanz: frei-
tags um 18.30 Uhr in der Rinnenäcker-Turnhalle. –
Bauch-Beine-Rücken: donnerstags um 17.15 Uhr. –
Breakdance und Bodenakrobatik: samstags um 12
Uhr. – Volleyball: freitags um 18 Uhr auf dem Rin-
nenäcker-Spielplatz. Kick4Kids: mittwochs um 16
Uhr auf dem Rinnenäcker-Spielplatz. – Hip Hop: frei-
tags um 15 Uhr für Kinder von acht Jahren an (mit
Anmeldung).

Galerie Stihl Waiblingen – Weingärtner Vorstadt 12.
„Bauern, Tänzer, Liebespaare – Menschenbilder in
der Grafik der Dürerzeit“ ist der Titel der Ausstel-
lung, die mit der Vernissage am Freitag, 2. Mai, um 19
Uhr eröffnet wird. Öffnungszeiten bis 27. Juli 2014:
dienstags bis sonntags von 11 Uhr bis 18 Uhr und
donnerstags bis 20 Uhr.
Volkshochschule – Bürgermühlenweg 4. „Realistisch
– Abstrakt – Experimentell“, Werke der Aquarell-
gruppe der VHS, zu sehen bis 20. Juli zu den Öff-
nungs- und Kurszeiten.
Kulturhaus Schwanen – Winnender Straße 4. „Mo-
viemento“: Großformatige Werke von Annette
Schock. Vernissage: Freitag, 2. Mai, 20 Uhr. Öffnungs-
zeiten bis 6. Juni: montags bis freitags von 9 Uhr bis 16
Uhr sowie von 18 Uhr bis 22 Uhr, samstags von 18
Uhr bis 22 Uhr, sonn- und feiertags geschlossen.
Hochwachtturm – Der Turm ist samstags und sonn-
tags von 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet. Eine Besich-
tigung ist auch an anderen Tagen zu den Öffnungs-
zeiten der Tourist-Information möglich (montags bis
freitags von 9 Uhr bis 18 Uhr, samstags von 9 Uhr bis
13 Uhr). Der Schlüssel kann gegen ein Pfand in der
Tourist-Information, & 07151 5001-155, Scheuern-
gasse 4, abgeholt werden. – Zeichnungen zu Achim
von Arnims historischem Roman „Die Kronenwäch-
ter“ von Gerhard van der Grinten können zu diesen
Zeiten besichtigt werden. Ebenso die Ausstellung
zum „Staufer-Mythos“ sowie die Achim-von-Arnim-
Stube, die im Gedenken an den Autor des in Waiblin-
gen spielenden Romans eingerichtet wurde.

Ausstellungen,
Galerien

Musikschule, Chris-
tofstraße 21 (Come-
niusschule); Inter-
net: www.musik-
schuleunteres-rems-
tal.de. Informatio-
nen und Anmeldun-

gen zu allen Kursen im Sekretariat unter & 07151
15611 oder 15654, Fax 562315 oder per E-Mail: in-
fo@musikschule-unteres-remstal.de.

Waiblinger Tafel – Fron-
ackerstraße 70, &
9815969, geöffnet mon-
tags, dienstags, mitt-
wochs, freitags von 10
Uhr bis 12.30 Uhr, don-
nerstags von 10 Uhr bis
17 Uhr. Zur selben Zeit

auch Kleiderverkauf. – Berechtigt sind Besitzer einer
Kundenkarte der Waiblinger Tafel. Die Karte wird
nach Vorlage folgender Bescheinigungen von der Ta-
fel ausgestellt:
1. Arbeitslosengeld II
2. Sozialhilfe/Grundsicherung
3. Leistungen nach dem Asylbewerber-Leistungsge-

setz
4. Miet-/Lastenzuschuss nach dem Wohngeldgesetz
5. sowie Haushalte mit geringem Einkommen. *)
Die Bescheinigung für die Kundenkarte kann bei fol-
genden Beratungsstellen beantragt werden:
• Stadtverwaltung Waiblingen, Abteilung Soziale
Leistungen, Rathaus, Kurze Straße 33 (Zimmer 109
und 110), dienstags von 9 Uhr bis 12 Uhr
• Forum Nord auf der Korber Höhe, Salierstraße 2,
donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr sowie nach Rück-
sprache unter & 20533911
• Haus der Diakonie, Theodor-Kaiser-Straße 33/1,
mittwochs von 10 Uhr bis 12 Uhr
• Caritas-Zentrum, Talstraße 12, nach Rücksprache
unter & 1724-0
• Info-Zentrum Soziale Stadt, Danziger Platz 19,
nach Rücksprache unter & 9654931
Mitzubringen sind: Personalausweis, Bewilligungs-
bescheid bzw. Einkommensnachweis, Passbild.
*) Als Nachweis gilt für den Personenkreis nach Ziff. 1
bis 4 der jeweilige Bewilligungsbescheid (z. B. Wohn-
geldbescheid). Die Berechtigung nach Ziff. 5 wird
durch Einkommensnachweise sämtlicher Haushalts-
angehörigen und Belege über die Höhe der Miete mit
Wohnnebenkosten und Heizung deutlich gemacht.
Ehrenamtliche Helfer gesucht
Die Tafel sucht ehrenamtliche Helfer. Wer sich enga-
gieren möchte, kann sich mit Petra Off, & 9815969, in
Verbindung setzen.

„Theater unterm Regenbogen“ – Lange Straße 32, di-
rekt am Marktplatz, www.veit-utz-bross.de. Karten
und Information: & 905539; außerdem in der Buch-
handlung Hess im Marktdreieck sowie in der Tourist-
Information, Scheuerngasse 4. Für Erwachsene Be-
ginn um 20 Uhr, das Theater ist eine Stunde zuvor ge-
öffnet, ebenso die Cafeteria vor und nach der Vorstel-
lung: „Ali Baba aus 1001 Nacht“ am Samstag, 3. Mai;
„Besine Stäuble lässt bitten“ am Freitag, 9. Mai, mit
Bauernvesper (27 Euro). – Für Kinder von vier Jahren
an Beginn um 15 Uhr, das Theater ist eine halbe Stun-
de zuvor geöffnet, ebenso die Cafeteria vor und nach
der Vorstellung: „Ali Baba und die 40 Räuber“ am
Sonntag, 4. Mai; „Wie Askeladden die Silberente vom
Troll stahl“ am Sonntag, 11. Mai. – Eintritt: 6,50 Euro
für Kinder, acht Euro für Erwachsene, Familien/
Gruppen 26 Euro.

Puppentheater

Wer im Alltag und bei der Gebäudesanierung
an die Umwelt denken will, dem helfen die ak-
tuellen Broschüren der Abteilung Umwelt in
der Stadtverwaltung weiter: „Energiesparen
im Haushalt“, „Besonders sparsame Haus-
haltsgeräte 2013/14, „Erfolgreich sanieren im
Rems-Murr-Kreis“ und der „Sanierungsleitfa-
den Baden-Württemberg – Erfolgreich sanie-
ren in zehn Schritten“, sind die Titel der Heft-
chen, die in den Rathäusern erhältlich sind.

Hilfreich

Klimaschutz im Heft

Sozialverband
VdK, Ortsverband.
Servicezentrum in
der Zwerchgasse 3/
1 (Herzogscheuer).
Im Internet:

www.vdk.de/ov-waiblingen/, E-Mail: ov-waiblin-
gen@vdk.de. – Beratungszeiten in der Geschäftsstelle
sind am 1. und 3. Montag im Monat von 14 Uhr bis 16
Uhr, & 562875. Die Beratung ist auch für Nichtmit-
glieder kostenlos, dabei geht es vor allem um Schwer-
behinderung, Patientenberatung, Soziales und Infor-
mationen zu den Angeboten des Ortsverbands.

Kunstschule Unte-
res Remstal, Wein-
gärtner Vorstadt 14.
Anmeldung und In-
formation zu Klas-
sen und Workshops
& 07151 5001-660,

Fax -663, E-Mail: kunstschule@waiblingen.de. Büro-
zeiten: montags bis freitags von 8 Uhr bis 13 Uhr. An-
gebote: Kleine Kunstakademie für Senioren: „Ab-
strakte Malerei von Turner bis Richter“ am Freitag, 9.
Mai, um 11 Uhr. – „Steindruck/Lithografie intensiv“
für Jugendliche und Erwachsene am Freitag, 16. Mai,
um 18 Uhr sowie am Samstag, 17., und Sonntag, 18.
Mai, um 14 Uhr. – „Camera Obscura“ für Jugendliche
und Erwachsene am Samstag, 17. Mai, um 10 Uhr. –
„Wimmelbild“ für Kinder von acht Jahren an am
Samstag, 24. Mai, um 15 Uhr. – „Skizzenspaziergang“
für Jugendliche und Erwachsene am Sonntag, 25.
Mai, um 13 Uhr. – Kunstvermittlung: Kunstgespräch
für Senioren vor ausgewählten Exponaten parallel
zur Ausstellung „Bauern, Tänzer, Liebespaare – Das
pralle Leben/Grafik der Dürerzeit“ am Samstag, 10.
Mai, um 11 Uhr. Anmeldung montags bis donners-
tags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr.
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Für das Sommerkonzert der Sinfonietta
Waiblingen am Sonntag, 1. Juni 2014,
um 19 Uhr hat der Vorverkauf begon-
nen. Karten gibt es bei der Buchhand-
lung Hess und dem Ticketservice in der
Tourist-Information sowie bei den Or-
chestermitgliedern. Die Eintrittspreise
sind 12 Euro, für Schüler 6 Euro (an der
Abendkasse 15 Euro und 8 Euro). Auf
dem Programm stehen das „Konzert für
Viola und Orchester g-Moll“ von Cecil
Forsyth mit dem Solisten Janis Lielbar-
dis und die Sinfonie Nr. 8, „Große C-
Dur“ von Franz Schubert.

Sommerkonzert Sinfonietta

Karten schon erhältlich

Briefe „GoGreen“
unterwegs
Die Briefe der Stadt Waiblingen sind seit 1. FeÕ
bruar klimaneutral unterwegs. Das heißt, pro
1 000 Briefsendungen zahlt die Stadt einen geÕ
ringen Zuschlag, der für Umweltprojekte einÕ
gesetzt wird. Wer also Post von der Stadt erÕ
hält, sieht nicht nur die Werbung für die HeiÕ
mattage, sondern auch, dass sich die Stadt an
dem Projekt „GoGreen“ der Post beteiligt.

Das Forum Nord lädt am Donnerstag, 8. Mai
2014, um 19 Uhr zum ersten Mal zum Männer-
treff auf die Korber Höhe ein. Bei dieser Gele-
genheit sollen Männer aller Altersgruppen
und verschiedener Nationalitäten die Möglich-
keit haben, zu diskutieren, zu spielen oder
Ausflüge und Themenabende zu planen.
Künftig soll die Gruppe einmal im Monat zu-
sammenkommen, der Eintritt ist frei.

Im Forum Nord

Neu: der Männertreff

Die eigene
Stadt mit an-
deren Augen
betrachten
und besser
kennenlernen
– Führungen

zu einem bestimmten Thema helfen da-
bei mit viel Spaß und das „Lernen“ wird
unterhaltsam. Die Wirtschafts-, Touris-
mus- und Marketing-GmbH hat in Ko-
operation mit dem Heimatverein Waib-
lingen das Programm der Waiblinger
Stadtführungen aktualisiert.
Karten gibt es im i-Punkt, Scheuerngas-
se 4, & 5001-155. Die Angebote dauern
etwa anderthalb Stunden.
• Am Freitag, 9. Mai, geht es um 16 Uhr
um die Industrialisierung.
• Am Sonntag, 18. Mai, heißt es um 15
Uhr „Verliebt in Waiblingen“.
• Am Freitag, 30. Mai, gibt es um 19 Uhr
eine „Führung mit der Magd Agnes“.
• Am Samstag, 31. Mai, gehen die Teil-
nehmer um 15 Uhr „Auf die Suche nach
dem Schatz der Staufer“.

WTM mit Heimatverein

Stadtführungen
zeigen die Stadt neu

Der Frauenrat Waiblin-
gen präsentiert sich an
einem Infostand zur
Kommunalwahl am
Samstag, 10. Mai 2014,
von 10 Uhr bis 12 Uhr

in der Marktgasse. Aus Anlass „95 Jahre Frau-
enwahlrecht in Deutschland“ wirbt der Frau-
enrat dafür, dass möglichst viele Frauen und
Männer bei den bevorstehenden Wahlen von
ihrem Wahlrecht Gebrauch machen.

Im Waiblinger Gemeinderat entfallen bisher
von 32 Mandaten elf auf Frauen. Damit liegt
Waiblingen zwar über dem Landesdurch-
schnitt von 22 Prozent Frauenanteil in den Ge-
meinderäten der Stadt- und Landkreise Baden-
Württembergs. Dennoch, so der Frauenrat,
sollte sich der Anteil der Frauen in den politi-
schen Gremien deutlich erhöhen. Diesem
Wunsch wurde beim Konzept der Listen mit
mehr Kandidatinnen und deren Platzierung
Rechnung getragen. Der Frauenrat hat alle
Kandidatinnen der Parteien und Listen einge-
laden, den Infostand zu besuchen, und mit den
Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch zu
kommen.

KommunalwahlÕInfo 2014

Frauenrat wirbt für
mehr Frauen im Rat

Sprechstunden
der Fraktionen

CDU Mittwochs von 18 Uhr bis 19.30 Uhr: am 30.
April Stadtrat Alfred Bläsing, & 54855; am 7.

Mai Stadträtin Angela Huber, & 83459; am 14. Mai
Stadtrat Dr. Siegfried Kasper, & 21656. – Im Internet:
www.cdu-waiblingen.de.

SPD Am Montag, 5. Mai, von 11 Uhr bis 12 Uhr,
Stadträtin Juliane Sonntag, & 565620. Am

Montag, 12. Mai, von 19 Uhr bis 20 Uhr, Stadträtin
Christel Unger, & 966851. Am Montag, 19. Mai, von
19 Uhr bis 20 Uhr, Stadtrat Roland Wied, & 22112. –
Im Internet: www.spdwaiblingen.de.

DFB Am Samstag, 3. Mai, von 9 Uhr bis 10 Uhr,
Stadtrat Siegfried Bubeck, & 07146 871117, E-

Mail: siegfried.bubeck@email.de. Am Montag, 5. Mai,
von 17 Uhr bis 18 Uhr, Stadtrat Wilfried Jasper, &
82500, E-Mail: w.jasper@t-online.de. Am Montag, 12.
Mai, von 13 Uhr bis 14 Uhr, Stadträtin Silke Hernadi,
& 562296, E-Mail: silke.hernadi@arcor.de. – Im Inter-
net: www.dfb-waiblingen.de.

ALi Montags von 10 Uhr bis 11 Uhr, Stadtrat Alfon-
so Fazio, & 18798. – Im Internet: www.ali-

waiblingen.de.

FDP Montags von 11 Uhr bis 12 Uhr (außer in den
Schulferien), Stadträtin Julia Goll, & 6040922.

Dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr, Stadträtin Andrea
Rieger, & 565371. – Im Internet: www.fdp-waiblin-
gen.de.

Bübi Am Montag, 5. und 26. Mai, sowie am Frei-
tag, 16. Mai, jeweils von 18 Uhr bis 19 Uhr,

Stadtrat Bernd Wissmann, & 07146 861786. – Im In-
ternet: www.blbittenfeld.de.

Die Stadt gratuliert

Am Mittwoch, 30. April: Alois Remmele und
Maria Remmele geb. Jall, Salierstraße 33, zur
Diamantenen Hochzeit. Julius Burm, Galgen-
berg 13, zum 90. Geburtstag. Annemarie Zehm
geb. Jünge, Dammstraße 28, zum 80. Geburts-
tag.
Am Freitag, 2. Mai: Friedrich Romig, Hohen-
ackerstraße 66 in Hegnach, zum 80. Geburts-
tag.
Am Samstag, 3. Mai: Sofie Stegmaier geb. Gre-
gori, Albrechtstraße 12 in Hohenacker, zum 90.
Geburtstag. Sonia Konstantinidou geb. Arni-
dou, Schillerstraße 91 in Bittenfeld, zum 80.
Geburtstag.
Am Sonntag, 4. Mai: Ioannis Tsilfidis und So-
fia Tsilfidou geb. Stefanidou, Lange Straße 24,
zur Goldenen Hochzeit.
Am Montag, 5. Mai: Giuseppe Battista und
Raffaela Matera in Battista, Alte Winnender
Steige 9, zur Diamantenen Hochzeit. Margare-
te Renner geb. Brucke, Schippertsäcker 21,
zum 92. Geburtstag. Anna Tschida, Am Kät-
zenbach 50, zum 92. Geburtstag. Anna Winto-
niak geb. Weiss, Sternweg 7 in Bittenfeld, zum
85. Geburtstag. Helene Kaiser geb. Wörner,
Kornblumenstraße 2 in Hohenacker, zum 80.
Geburtstag.
Am Dienstag, 6. Mai: Pauline Friedl geb. Keil-
bach, Am Kätzenbach 50, zum 85. Geburtstag.
Am Mittwoch, 7. Mai: Ursula Linke geb.
Dammköhler, Immenhäldle 44 in Hohenacker,
zum 90. Gebrutstag. Ingrid Roloff geb. Winter,
Hans-Sachs-Weg 9, zum 80. Geburtstag. Kon-
stantinos Touventzidis, Obere Sackgasse 19,
zum 80. Geburtstag.

zwischen 15 Uhr und 17 Uhr kostenlos bei der
Hospizstiftung Rems-Murr in den Räumen des
Pflegestützpunktes im Landratsamt, Alter
Postplatz 10, beraten lassen; Anmeldung unter
& 07191 3441940.

Beratungsangebote gibt es ebenfalls nach
Anmeldung beim Pflegestützpunkt üblicher-
weise donnerstags in den Ortschaftsverwal-
tungen:
• in Beinstein (Beratungen montags um 15
Uhr, um 16 Uhr und um 17 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus, Mühlweg 9) am 26. Mai
• in Bittenfeld am 5. Juni
• in Hegnach (im Gemeinschaftsraum des
Pflegeheims, Haldenäcker 11/13) am 8. Mai
• in Hohenacker (Seniorenzentrum, Karl-Zieg-
ler-Straße 37) am 22. Mai
• in Neustadt am 15. Mai
In den Stadtteilen gelten folgende Termine:
• Im Forum Nord/Stadtteiltreff, Salierstraße 2,
wird üblicherweise mittwochs um 15 Uhr be-
raten. Nächster Termin: 28. Mai. Anmeldung
unter & 205339-11.
• Im „Infozentrum Soziale Stadt“, Danziger
Platz 19, wird üblicherweise am vierten Don-
nerstag im Monat um 16 Uhr und um 17 Uhr
beraten, Anmeldung unter & 9654931.

Seniorenrat im Internet
www.ssr.waiblingen.de und www.stadtsenio-
renrat.waiblingen.de.

Die Radler der „Kultour“-
Ausfahrt beginnen am Don-
nerstag, 8. Mai 2014, um 9
Uhr mit ihrer Fahrt nach In-
gersheim zur Besichtigung
des „Bürgerwindrads“. Start

ist am Brunnen des Bürgerzentrums, um 14
Uhr ist eine Führung beim Windrad geplant.
Die Strecke führt über Hegnach, Neckarrems
und Kleiningersheim; auf dem Rückweg vor-
bei am Schloss Monrepos. Auf beiden Routen
sind Pausen mit Einkehr geplant. Informatio-
nen unter & 28912 bei Gunter Metzler. – Übli-
cherweise werden die Fahrten am ersten Mitt-
woch im Monat angeboten.

Wohnberatung für ein sicheres Daheim
Der Seniorenrat bietet eine kostenlose Wohn-
beratung für ältere Mitbürger für mehr Selbst-
ständigkeit in den eigenen vier Wänden. Vor
Ort werden Hindernisse und Gefahrenquellen
aufgespürt, das Augenmerk auf mögliche Um-
baumöglichkeiten gerichtet und Hilfsmittel für
den Alltag vorgestellt. Außerdem gibt es Infor-
mationen zu Zuschüssen. Anmeldungen
nimmt Holger Sköries, Seniorenreferent der
Stadt Waiblingen, unter & 5001-371, entgegen.

Informationen zur Patientenverfügung
Wer für ein selbstbestimmtes Leben bei Krank-
heit oder Pflegebedürftigkeit Vorsorge treffen
möchte, kann sich donnerstagnachmittags

Seniorenrat der Stadt Waiblingen

Radeln auf der „Kultour“

Der Heimatverein Waiblingen hat im 80. Jahr
seines Bestehens den 18. Band „Waiblingen in
Vergangenheit und Gegenwart“ herausge-
bracht. Darin zu finden sind Beiträge zu den
Heimattagen Baden-Württemberg 2014, die
von Oberbürgermeister Andreas Hesky, Dr.
Uwe Heckert, dem Leiter der Abteilung Stadt-
geschichte, Museum und Stadtarchiv, sowie
dem Vorsitzenden des Heimatvereins, Wolf-
gang Wiedenhöfer, beleuchtet werden. Die
Vor- und Frühgeschichte und das Mittelalter
kommen ebenso darin vor wie Wissenswertes
zum „Armen Konrad“, dem Bauernaufstand,
der in diesem Jahr auf sein 500. Jubiläum
blickt. Eine Kriminalakte aus dem Jahr 1714,
eine Gespenstergeschichte aus Beinstein und
die „Frauen in Waiblingen in der Weimarer
Republik“ ergänzen das Werk. Den Band gibt
es zu zwölf Euro in der Buchhandlung Hess
oder über die Homepage www.Heimatverein-
Waiblingen.de direkt beim Heimatverein.

Heimatverein aktuell

„In Vergangenheit und
Gegenwart“ im neuen Buch

Die Radsaison hat durch die frühlingshaften
Temperaturen zwar schon längst begonnen –
ein Radcheck kann trotzdem nicht schaden: am
Donnerstag, 8. Mai 2014, von 11 Uhr bis 16 Uhr
macht der „RadCHECK“ der Initiative Rad-
KULTUR des Ministeriums für Verkehr und
Infrastruktur Baden-Württemberg, Station auf
dem Rathausplatz in Waiblingen. Alle Radle-
rinnen und Radler sind dorthin eingeladen, ih-
ren Drahtesel kostenlos auf Verkehrssicherheit
prüfen zu lassen. Kleinere Mängel werden vor
Ort behoben, wie zum Beispiel Bremsen ein-
stellen, Lichtanlage überprüfen, Reifen auf-
pumpen, Fahrradhelm auf richtigen Sitz prü-
fen, Reflektoren anbringen oder Kette ölen.
Qualifizierte Radmechanikerinnen und Me-
chaniker sind für den Service zuständig.

Sternfahrt in die Landeshauptstadt
Ist die Verkehrssicherheit und -tauglichkeit

der Räder hergestellt, steht der Teilnahme an
der Radsternfahrt am Sonntag, 18. Mai, von
Waiblingen nach Stuttgart oder auch am Stadt-
radeln im Juni 2014 nichts mehr im Weg.

„RadCHECK“ hält in Waiblingen

Ist Ihr Fahrrad eigentlich
verkehrstauglich?

In neuem Glanz präsentiert sich das „Alte Dekanat“ an der Kurzen Straße 25 (rechts auf dem Foto),
nach seiner Sanierung, die am Montag, 28. April 2014, beendet werden konnte. Foto: David

Altes Dekanat in der Kurzen Straße 25

Frisch saniert zu den Heimattagen

Die Stadt hat damit ein denkmalgeschütztes
Schmuckstück mehr, mit dem die Waiblinger
ihre Gäste bei den Heimattagen Baden-Würt-
temberg, die am Wochenende beginnen, will-
kommen heißen können. Die schmucken Rot-
Grau-Töne fügen das Gebäude charmant in die
Nachbarschaft ein, sogar liegt die Coloration
im aktuellen Trend, wenn sich Immobilien im
neuen Kleid präsentieren. Damit ist auch ein
Meilenstein zwischen „Damals und Heute“ ge-
schaffen. Schließlich stammt das ursprüngli-
che Gebäude aus dem Jahr 1647 und wurde auf
den Mauern der im Jahr 1634 abgebrannten
geistlichen Verwaltung mit dem Fachwerk des
Hegnacher Pfarrhauses aufgebaut. 1670/75
wurde der rückwärtige Teil angebaut, 1745/46
der südwestliche Teil begradigt. Der Keller des
historisch bedeutsamen Gebäudes wird gar

auf 1475 datiert. Von 1647 bis 1956 war das
Haus Sitz der Evangelischen Pfarrer und dien-
te als Dekanat; von 1960 an wurde es als Hei-
matmuseum genutzt, aktuell beherbergt es
Abteilungen der Stadtverwaltung. Die Kosten
der im Herbst begonnenen Sanierung betragen
insgesamt 120 000 Euro. Darin enthalten sind
Zimmermanns- und Steinmetzarbeiten eben-
so, wie die Gewerke des Flaschners, Schrei-
ners, Gipsers und Malers.

Fries beeindruckt Betrachter und das
Landesamt für Denkmalschutz

Besonders gelungen ist die Sanierung des
Frieses, der optisch sehr markant das massive,
verputzte Sockelgeschoss vom aufgesetzten
Fachwerk trennt, erläutert Michael Gunser,
Leiter des städtischen Fachbereichs für Hoch-
bau und Gebäudemanagement. Der vermeint-
liche Steinsockel entpuppte sich als Betonkon-
struktion, die aus einer Sanierungsphase der
vermutlich 1920er-Jahre stammt. Damals war
der gerade erfundene Beton der innovative
Baustoff und wurde für diesen Bauschmuck in
vielen Arbeitsschritten nass in Nass aufge-
bracht und immer wieder mit einer passenden
Profilschablone abgezogen.

Die Waiblinger Baufirma Jenne hat sich auf
solche alte Techniken neu eingelassen und
nicht nur Bauherrschaft und Passanten beein-
druckt, sondern auch das Landesamt für
Denkmalschutz.

(gege) Prächtig und in neuem Glanz präsentiert sich das „Alte Dekanat“ an der
Kurzen Straße 25 nach seiner Sanierung, die am Montag, 28. April 2014, beendet
werden konnte. Frisch und modern kann das Haus nun in seine Zukunft blicken
und gleichzeitig eine Augenweide für alle Freunde historischer Bauten sein.

Waiblingen ist
aus Anlass der
Heimattage
am Freitag 16.

Mai, bis Montag 19. Mai 2014, Veranstal-
tungsort des Partnerschaftstreffens.
Gäste aus Mayenne in Frankreich, Devi-
zes in England, Baja in Ungarn, Jesi in
Italien und Schmalkalden Thüringen
reisen dazu an. Die Partnerschafts-
dienststelle im Rathaus ist daher auf der
Suche nach Gastgebern, die Quartiere
zur Verfügung stellen können – unter
anderem auch für 25 französische Mu-
sikschüler. Die jungen Leute kommen
von der Musikschule Mayenne und sind
im Alter zwischen 13 und 15 Jahren.
Wer gern einen Gast aufnehmen möchte
– Ansprechpartner sind Claudia Signo-
rello und Stefanie List, vormittags unter
& 5001-203 und -311.
Anfragen per E-Mail richten Gastgeber
an diese Adresse: staedtepartnerschaf-
ten@waiblingen.de.

Partnerschaftstreffen im Mai

Quartiere für junge
Musiker gesucht!

Waiblingens Apothe-
kergarten hält seine
Pforte nun wieder täg-
lich bis 30. November
von 10 Uhr bis gegen
18 Uhr offen und lädt
zu einer Verschnauf-

pause in eine der wärmsten „Ecken“ der Stadt
ein. An dem lauschigen Plätzle unterhalb der
Nikolauskirche lässt es sich gut sitzen, rasten
und schauen – auf die prächtigen Beete, in de-
nen bald wieder gegen jedes Zipperlein ein
Kraut wächst; auf den früheren „Karzer“ der
Alten Lateinschule, der zum Gartenhäusle an-
vanciert ist; oder auf den Brunnen, aus dem
das Gießwasser geschöpft wird.

Ein Besuch im Apothekergarten könnte auch
dazu anregen, Heilkräuter im eigenen Garten
oder in der Umgebung zu sammeln und diese
entweder frisch oder nach dem Trocknen so-
wohl einzeln als auch in Mischungen zu ver-
wenden.

Waiblinger Apothekergarten

Schauen mit Lerneffekt

Das Finanzamt Waiblingen informiert an den
„ELSTER“-Aktionstagen, Dienstag, 6., und
Mittwoch, 7. Mai 2014, jeweils um 10 Uhr und
14 Uhr im Dienstgebäude, Fronackerstraße 77,
kostenlos über die Vorteile der elektronischen
Steuererklärung und über die Registrierung im
„ELSTER-Online-Portal“ sowie über die Mög-
lichkeit der vorausgefüllten Steuererklärung.

Die Abgabe der Steuererklärungen in elek-
tronischer Form vereinfacht nicht nur die Ab-
läufe im Finanzamt, sondern bietet auch dem
Bürger erhebliche Vorteile. Diese Vorteile,
zum Beispiel die Kalkulierbarkeit der zu er-
wartenden Steuer, weitgehender Verzicht auf
Papierform und Belege, vorrangige Bearbei-
tung, gilt es zu nutzen. Die notwendige kosten-
lose amtliche Software kann im Internet unter
www.Elster.de heruntergeladen oder als CD
beim Finanzamt Waiblingen abgeholt werden.
Alle interessierten Bürger werden zu diesen
kostenlosen Veranstaltungen eingeladen.

Elektronische Steuererklärung

Aktionstage zu „ELSTER“

Zum Gedenken an den „Tag der Arbeit“ am
Donnerstag, 1. Mai 2014, werden am Rathaus
Waiblingen sowie an den Rathäusern der Ort-
schaften die Bundes-, Landes- und Europaflag-
ge gehisst, ebenso wie am „Europatag“, am
Freitag, 9. Mai, und am „Jahrestag der Verkün-
dung des Grundgesetzes“, der am 23. Mai be-
gangen wird.

Am 1., 9. und 23. Mai

Flaggen gehisst

Der Waiblinger Weltladen kann auf sein 35-
jähriges Bestehen zurückblicken: am Samstag,
3. Mai, und am Sonntag, 4. Mai 2014, feiert der
Laden unterhalb des Hochwachtturms im Rah-
men der Heimattage Baden-Württemberg ein
Geburtstagsfest. Das Geschäft ist am Samstag
von 9 Uhr bis 18 Uhr geöffnet; am Sonntag von
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Die Kunden erwarten
Leckereien, ein bunter Flohmarkt und nicht
zuletzt: „Wir präsentieren auch unsere faire
und ökologische Bekleidung sowie Acces-
soires für Damen und Herren“, kündigt Marta
Hartusch vom Weltladen an, und zwar nicht
nur im Laden, sondern auch bei einer Moden-
schau am Sonntag um 14 Uhr vor dem Ge-
schäft“, Beim Hochwachtturm 2.

Mangos fair gehandelt
Der Weltladen beteiligt sich außerdem am Pro-
jekt „Mango-Aktionstage“. Von Donnerstag, 8.
Mai, werden dort besonders schmackhafte
Früchte aus den Dörfern Burkina Fasos ange-
boten, die am Projekt beteiligten Bauern erhal-
ten einen fairen Preis, der andere Teil des Erlö-
ses fließt in die Grundschulen.

Zum 35Õjährigen Bestehen

Weltladen feiert Geburtstag

In den Nächten zum Samstag, 17. Mai, sowie
zum Sonntag, 18. Mai 2014, wird die Zipfel-
bachbrücke in Winnenden erneuert. Deshalb
kann die Linie S3 zwischen Waiblingen und
Backnang jeweils zwischen 1.20 Uhr und 4.45
Uhr nicht verkehren, sie wird durch Busse er-
setzt. Dieser fährt in Waiblingen am Bussteig
11 ab. Die S-Bahn ab Backnang, Abfahrt um
1.10 Uhr in Richtung Vaihingen, sowie jene in
die Gegenrichtung, ab 0.30 Uhr, fahren noch
regulär. Die Bahn um 4.20 Uhr ab Vaihingen
nach Backnang fährt ebenso. Fahrgäste zum
Flughafen sollten die S-Bahn um 2.30 Uhr ab
Backnang wählen (statt 3.10 Uhr). Informatio-
nen gibt es im Internet auf der Seite www.s-
bahn-stuttgart.de; auf Mobiltelefon: bauarbei-
ten.bahn.de/mobile; auf Videotext: SWR-Text
Tafel 528 und 529 sowie unter & 0711
20927087.

S3 von 16. bis 18. Mai eingeschränkt

BusÕErsatz zwischen
Waiblingen und Backnang

Freie Jugendgruppen, Jugendinitiativen und
Vereine der Jugendarbeit können aus dem Ju-
gendfonds des Kreisjugendrings einen Zu-
schuss beantragen, wenn sie sich mit einem
Projekt zum Thema „Teilhabe und Beteiligung
von Jugendlichen“ beschäftigen. Auch schon
realisierte Projekte können rückwirkend mit
einem Zuschuss bedacht werden, wenn diese
sich mit der „Vielfalt der Partizipation von Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen“ be-
schäftigen. Das Angebot wird in Zusammen-
hang mit dem neuen Kommunalwahlrecht ge-
macht, das Jugendliche schon im Alter von 16
Jahren an als Wähler anerkennt. Insgesamt
werden 5 000 Euro ausgeschüttet, ein Projekt
kann mit maximal 1 000 Euro gefördert wer-
den. Bewerbungen müssen dafür bis 31. Mai
2014 beim Kreisjugendring, Marktstraße 48,
71522 Backnang, E-Mail: susanna.stein-
bach@jugendarbeit-rm.de, eingegangen sein.

Kreisjugendring RemsÕMurr

Förderung aus Jugendfonds

Die „Offene Kontaktzeit“
am Mittwoch, 30. April
2014, kann nicht angeboten
werden, teilt Stadtteilma-
nagerin Regina Gehlen-
borg mit. Auskünfte und
Informationen über Pro-
gramm und Termine gibt
es im Infozentrum Soziale
Stadt/Stadtteilmanagement, Danziger Platz
19, 71332 Waiblingen. Die üblichen Sprechzei-
ten: Dienstag von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr und
Mittwoch von 9 Uhr bis 11 Uhr, & 07151
9654931, E-Mail infozentrum-wnsu-
ed@gmx.de, Internet ww.soziale-stadt-wn-su-
ed.waiblingen.de.

Soziale Stadt WaiblingenÕSüd

„Offene Kontaktzeit“ fällt aus

Die Firma Leonhard Weiss & Co. KG ist von
der Telekom mit den Tiefbauarbeiten für den
Breitband-Ausbau beauftragt worden. Begon-
nen wurde in der Stauferstraße; Salierstraße,
Wildtaubenweg und Nachtigallenweg folgen.
Auch in der Neustädter Straße, im Unteren
Rosberg, im Alten Neustädter Weg, auf der Al-
ten Winnender Steige und an der Ecke Talstra-
ße/Neustädter Straße sind Bauarbeiten ge-
plant. Während der Bauzeit werden Haltever-
bote eingerichtet. Das Ende der Arbeiten ist für
den 9. Mai 2014 vorgesehen.

BreitbandÕAusbau

Tiefbauarbeiten bis 9. Mai

Wer den „Staufer-Kurier“ am Bild-
schirm lesen oder sich die pdf-Datei aus-
drucken will, findet den Hinweis auf das
Amtsblatt der Stadt auf der Internetseite
www.waiblingen.de. Unter dem Menü-
punkt „Die Stadt“ – „Aktuelles“, sind
die Ausgaben vermerkt.

„StauferÕKurier“

Amtsblatt weltweit
im Netz

Alle Kinder, die zu einem Sommerferienange-
bot – der Stadtranderholung, dem Adventure-
camp oder Remsolino – angemeldet worden
sind, haben auch einen Platz bekommen, das
teilt die Abteilung Kinder- und Jugendförde-
rung der Stadt Waiblingen mit. Bedingt durch
die verlängerte Anmeldefrist kann es jedoch
bis Freitag, 9. Mai 2014, dauern, bis die schrift-
lichen Zusagen zum individuellen Angebot
versendet werden.

Sommerferienbetreuung

Alle Kinder haben einen Platz
erhalten
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Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Marktdreieck Waiblingen
Kurze Straße 24, 71332 Waiblingen
Gewerk: SonnenschutzÕAnlagen
ElektroÕAußenjalousien/Raffstore, SeilÕ oder Schienenführung, vor der Fassade,
533 m² Gesamtfläche, bestehend aus 142 Einzelanlagen.
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Abholung und Versand der Vergabeunterlagen: von Montag, 19. Mai 2014, an im Fachbereich
Hochbau und Gebäudemanagement, Lange Straße 45, 71332 Waiblingen, & 07151 5001Õ355, Fax
5001Õ407; in der Zeit von 9 Uhr bis 12 Uhr gegen Vorlage eines Verrechnungsschecks oder in bar
(zzgl. 3 Euro bei Postversand).
Preis pro Doppelexemplar (bei Abholung): 30 Euro
Ausführungsfristen: September bis Oktober 2014
Eröffnungstermin: 12. Juni 2014/14 Uhr
Zu diesem Zeitpunkt haben die Angebote beim Fachbereich Hochbau und Gebäudemanagement,
Lange Straße 45, Zi. 29 /2.OG., 71332 Waiblingen, vorzuliegen. Zum Eröffnungstermin sind keine
Bieter oder ihre Bevollmächtigten zugelassen.
Ablauf der Zuschlagsfrist: 12. Juli 2014
Vergabeprüfstelle: Regierungspräsidium Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart.

Zwangsversteigerung
Zum Zweck der Aufhebung der Gemeinschaft
soll am Freitag, 23. Mai 2014, um 9 Uhr im
Amtsgericht Stuttgart-Bad Cannstatt, Badstra-
ße 23, 70372 Stuttgart, Sitzungssaal 1, das fol-
gende im Grundbuch von Waiblingen einge-
tragene Objekt öffentlich versteigert werden:

Vier-Zimmer-Eigentumswohnung in der
Schickhardtstraße 17 in 71334 Waiblingen; mit
Küche, Bad, WC und Balkon, ca. 95 m2 Wohn-
fläche, Baujahr etwa 1972, eigengenutzt.

Der Verkehrswert wurde auf 144 000 Euro
festgesetzt. Der Versteigerungsvermerk ist am
27. Mai 2013 ins Grundbuch eingetragen wor-
den. Weitere Bekanntmachungen des Gerichts
im Internet auf der Seite www.zvg.com.

Hinweis: Es ist zweckmäßig, schon drei Wo-
chen vor dem Termin eine genaue Berechnung
der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten
der Kündigung und der die Befriedung aus
dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfol-
gung mit Angabe des beanspruchten Ranges
schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der
Geschäftsstelle zu erklären. Dies ist nicht mehr
erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung
vorliegt und keine Änderungen eingetreten
sind. Die Ansprüche des Gläubigers gelten
auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem
Zwangsversteigerungsantrag ergeben.

Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Versteige-
rungstermin für ein Gebot Sicherheit verlangt
werden. Die Sicherheit beträgt in der Regel
zehn Prozent des Verkehrswerts und ist sofort
zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzah-
lung ist ausgeschlossen.
Stuttgart-Bad Cannstatt, 7. März 2014
Amtsgericht
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus allgemein (einschließlich Standesamt),

Kurze Straße 33
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag: von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Bürgerbüro (außer Standesamt), Rathaus,

Kurze Straße 33
Montag von 8.30 Uhr bis 13.00Uhr
Dienstag: von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch: von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr
Donnerstag: von 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Freitag: von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr
Samstag: von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Abweichend von den Öffnungzeiten bietet das Bürgerbüro folgende telefonische Sprechzeiten:
Montag und Dienstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Fachbereich Bürgerdienste, Abteilung Soziale Leistungen,

Rathaus, Kurze Straße 33
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag: von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Informations-Centrum Bauen (IC-Bauen),
Marktdreieck, Kurze Straße 24

Montag: von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag: von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Zusätzliche Termine sind nach Absprache möglich.

Die Ortschaftsverwaltungen
Ortschaftsrathaus Beinstein, Rathausstraße 18. Montag, Dienstag, Mittwoch von 8.30 Uhr bis
12.30 Uhr, Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Freitag geschlossen.
Ortschaftsrathaus Bittenfeld, Schulstraße 3. Montag, Dienstag, Freitag von 8.30 Uhr bis 12.30
Uhr, Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Mittwoch geschlossen.
Ortschaftsrathaus Hegnach, Hauptstraße 64. Dienstag, Mittwoch, Freitag von 8.30 Uhr bis
12.30 Uhr, Donnerstag 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Montag geschlossen.
Ortschaftsrathaus Hohenacker, Karl-Ziegler-Straße 17. Montag, Dienstag, Freitag von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr, Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Mittwoch geschlossen.
Ortschaftsrathaus Neustadt, Beim Rathaus 1. Montag, Mittwoch, Freitag von 8.30 Uhr bis
12.30 Uhr, Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Dienstag geschlossen.

Mitglieder des DGB-Kreisverbands beteiligen
sich am Donnerstag, 1. Mai 2014, an einer
Kundgebung zum Mai-Feiertag. Die Teilneh-
mer starten um 10 Uhr beim Stihl-Werk 6,
Stuttgarter Straße, und ziehen durch die Stutt-
garter- und Mayenner Straße zum Alten Post-
platz und weiter zum Elsbeth- und Hermann-
Zeller-Platz. Dort wird zwischen 11.30 Uhr
und 15.30 Uhr bewirtet. Die Buslinie 211 der
Firma Schlienz, ab 10.55 Uhr Kreissparkasse
über Mayenner Straße, fährt planmäßig, je-
doch wird die Weiterfahrt gegebenenfalls um
einige Minuten unterbrochen, bis die Teilneh-
mer vorbeigezogen sind.

Kundgebung am MaiÕFeiertag

DemoÕZug zum ZellerÕPlatz

Der „Natur-Erlebnistag“ lockt am Sonntag, 4.
Mai 2014, mit Angeboten im Naturschutzge-
biet Unteres Remstal. Ob kulinarisch, mobil zu
Fuß oder mit dem Rad – für jeden Geschmack
ist etwas dabei. Der „Natur-Erlebnistag“ ist
eine Initiative der Umweltakademie Baden-
Württemberg.

WeinÕ und erlebnisreich
Natureinschnitte, von Menschenhand geschaf-
fen, können sowohl Mensch als auch Natur ei-
nen „Nutzen“ bringen. Die Besonderheiten der
noch erhaltenen Weinbergsmauern im „Hauf-
ler“ und deren mühevolle Erhaltung sowie die
Fischbrücken an der Rems stehen im Mittel-
punkt des Wein- und Landschafts-Spazier-
gangs, zu dem die Teilnehmer von 11 Uhr bis
15 Uhr unterwegs sind. Damit verbunden sind
weinseelige und kulinarische Stopps, bei de-
nen regionale Spezialitäten gereicht werden.
Angeboten wird diese Exkursion von der
„WeinverLOCKung“, Sigrun Trinkle, Anmel-
dungen bis 30. April unter & 0152 03264060,
info@weinverlockung.de. Treffpunkt ist der
REWE-Parkplatz in Neustadt, Neustadter
Hauptstraße 135; Anfahrt mit dem Bus 201 ab
Bahnhof Waiblingen. Der Spaziergang kostet
mit Weinprobe, Mineralwasser und Imibss 15
Euro. Sigrun Trinkle ist zertifizierte Natur-
und Landschafts- und Weinerlebnisführerin
„Württemberg“.

Zu Fuß durch die Natur
Ein kulturlandschaftlich und naturkundlich
geführter Spaziergang entlang dem Ortsrand
von Waiblingen-Neustadt beginnt um 14.30
Uhr an der S-Bahn-Haltestelle Neustadt-Ho-
henacker am Bahnhofsgebäude. Bei einer Dau-
er von zweieinhalb Stunden erfahren die Teil-
nehmer Wissenswertes über das Naturschutz-
gebiet „Unteres Remstal“. Die Teilnahme ist
gebührenfrei.

Radeln durch die Weinberge
Auf eine etwa 40 Kilometer lange Reben-Tour
nimmt Weinerlebnisführer Gunter Metzler die
Radfahrer am 4. Mai mit. Vor Ort gibt es je-
weils Erläuterungen zum Weinbau, zur Land-
schaft und zur Württemberger Geschichte. Ab-
fahrt ist um 13 Uhr an der S-Bahn-Haltestelle
in Stuttgart- Sommerrain, von dort geht es ins
Remstal. Informationen unter & 28912.

„NaturÕErlebnistag“ am 4. Mai

Das Remstal –
„natürlich“ erleben

Die Diakonie Stetten bietet Jugendlichen von
16 Jahren an und jungen Leuten am Donners-
tag, 8. Mai 2014, die Möglichkeit, ihre Waiblin-
ger Einrichtungen kennenzulernen und in den
Werkstätten hinter die Kulissen zu blicken.
Dieses Angebot soll die Entscheidung für ein
„Freiwilliges Soziales Jahr“ oder den „Bundes-
freiwilligendienst – Bufdi“ erleichtern.

Informationen dazu gibt es unter & 0152
56743048, dort werden auch Anmeldungen
entgegengenommen.

„Bufdi“ oder „Soziales Jahr“

Einrichtung jetzt kennenlernen
Die Bienenvölker in der Talaue haben ihr Do-
mizil am Alvarium nahe der Kneipp-Anlage
wieder bezogen. Bis August können sich die
Besucher an jedem ersten und dritten Sonntag
im Monat von 13 Uhr bis 18 Uhr rund ums Bie-
nenwesen informieren. Außerdem bieten die
Imker Führungen an. Diese sind für Kinder-
und Schülergruppen kostenlos und täglich
zwischen 10 Uhr und 15 Uhr buchbar. Infor-
mationen unter & 45976, E-Mail: imkerverein-
waiblingen@t-online.de.

Alvarium in der Talaue

Die Bienen sind wieder da!

Vereine, Kirchen
oder Organisatio-
nen, die eine Ver-
anstaltung be-
kanntmachen wol-
len, sind bei der
„Aktuellen Litfaß-
säule“ an der richti-
gen Stelle: unter
dieser Rubrik wer-
den im „Staufer-
Kurier“ jede Wo-
che Veranstaltun-
gen veröffentlicht –
und das kostenlos!

Einzige Voraussetzung: die Veranstal-
tung muss jedem Besucher, jeder Besu-
cherin offenstehen. Die Mitteilung – ob
über Wanderungen, Sportveranstaltun-
gen, Basare, Informationsabende, Thea-
terstücke oder sonstige Treffen – gelangt
mit dem „Staufer-Kurier“ in fast 40 000
Haushalte, und zwar in der Kernstadt
und in den Ortschaften, überdies in die
von Kernen und Korb.
Unter dem entsprechenden Datum kön-
nen die Mitteilungen zweimal erschei-
nen, also unmittelbar vor dem eigentli-
chen Termin und außerdem noch einmal
in der Ausgabe zuvor. Redaktions-
schluss ist üblicherweise dienstags, 12
Uhr. Wer seine Mitteilungen zwei Wo-
chen vor dem Termin einsendet, muss
auf den zweiten Termin nicht extra hin-
weisen, die Redaktion plant die Veröf-
fentlichung automatisch zweimal ein. Ist
bei einer Nachricht ein Anmeldeschluss
angegeben, so wird auch dieser unter
das entsprechende Datum gesetzt.
Melden können sich Vereine, Kirchen
und Organisationen, die ihren Sitz in
Waiblingen haben, mit Veranstaltungen
in der gesamten Stadt, also auch in den
Ortschaften; aber auch mit Veranstal-
tungen, die sie außerhalb Waiblingens
anbieten. Nicht veröffentlicht werden
können allerdings Veranstaltungen von
Nicht-Waiblinger Vereinen oder Orga-
nisationen.
Informationen an folgende Adresse:
• per E-Mail an gaby.greiner@waiblin-
gen.de
• Telefon: 07151 5001-423, Fax: -446
• per Post: Stadt Waiblingen, Abteilung
Öffentlichkeitsarbeit, Kurze Straße 33,
71332 Waiblingen.

Aktuelle Litfaßsäule kostenlos

Die Rubrik für Vereine,
Kirche und Organisationen

Unterstützung des Heimatvereins haben
Waiblinger sowie auswärtige Gäste und
Besucher seit vielen Jahren die Möglichkeit,
den Hochwachtturm an den Wochenenden
zu besteigen. Der Blick aus „der Vogelper-
spektive“ auf die historische Altstadt ist
eins der eindrucksvollen Erlebnisse für die
zahlreichen Waiblingen-Besucher, auch bei
den Stadtführungen. Nicht zuletzt aus die-
sem Grund gehen bei der Touristinfo in der
Scheuerngasse 4 regelmäßig Anfragen ein,
ob denn der Turm nicht auch außerhalb der
regulären Öffnungszeiten besichtigt wer-
den kann. Viele Bürger, aber auch Unter-
nehmen und Institutionen möchten ihren
Besuchern den Aufstieg auf den Hoch-
wachtturm möglich machen.

Die große
Nachfrage nach
dem Aufstieg
auf den Hoch-
wachtturm hat
die Wirt-
schafts-, Tou-

rismus- und Marketing-GmbH Waiblingen
veranlasst, einen Schlüssel in der Tourist-
Info zu deponieren, so dass auch an Wo-
chentagen Blicke vom Turm ermöglicht
werden. Der Schlüssel kann während der
Öffnungszeiten gegen ein Pfand und eine
schriftliche Erklärung, dass der Auf- und
Abstieg auf eigene Gefahr erfolgt, abgeholt
werden. Weitere Informationen sind in der
Tourist-Info unter & 5001-155. Dank der

WirtschaftsÕ, TourismusÕ und MarketingÕGmbH

Auch werktags auf den Turm klettern

Bäder in Waiblingen

Öffnungszeiten am 1. Mai –
Freibäder eröffnen Saison
Das Hallenbad Waiblingen ist wie folgt geöffnet:

Hallenbad Waiblingen, & 131-740, -718
Donnerstag, 1. Mai, Feiertag, „Tag der Arbeit“ 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Die Cafeteria im Hallenbad Waiblingen ist an diesem Tag von 9.30 Uhr bis 20 Uhr geöffnet.

Hallenbad Hegnach, & 51433
Donnerstag, 1. Mai, Feiertag, „Tag der Arbeit“ geschlossen

Hallenbad Neustadt, & 23964
Donnerstag, 1. Mai, Feiertag, „Tag der Arbeit“ geschlossen

Das Freibad in der Waiblinger Kernstadt und das Waldfreibad Bittenfeld sind von Don-
nerstag, 1. Mai, an geöffnet:
von 1. Mai bis 31. Mai 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
von 1. Juni bis 31. August 7.30 Uhr bis 21.00 Uhr
von 1. September bis 14. September 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Mittwochs sind die Freibäder jeweils eine Stunde früher geöffnet (Frühbadetag). Kassen-
und Einlass-Ende ist eine Stunde, bevor die Bäder geschlossen werden.

Parken am Samstag, 3., und Sonntag, 4. Mai:
Die Heimattage Baden-Württemberg nehmen mit dem „Baden-Württemberg-Tag“ am
Wochenende, 3. und 4. Mai, ihren Auftakt. An diesen Tagen gilt der Parkplatz der Rund-
sporthalle als offizieller Parkplatz für Gäste, die den Bus-Shuttle in Anspruch nehmen. Die-
ser fährt erstmals am Samstag um 9.55 Uhr, am Sonntag zum ersten Mal um 9.40 Uhr. Die
Badegäste des Freibads werden deshalb gebeten, auf öffentliche Verkehrsmittel auszuwei-
chen oder die Parkmöglichkeiten im Gewerbegebiet Eisental zu nutzen.

Jeder kann mit einem gültigen VVS-Fahrschein
kostenlos von Bus und Bahn auf ein Ruftaxi
umsteigen kann. Der bisherige zusätzliche
VVS-Tarif samt Komfortzuschlag entfällt. Das
Landratsamt und die Kommunen bezuschus-
sen diese Verbesserung mit etwa 82 000 Euro.
Ruftaxis ergänzen Linienbusse, wenn diese
nicht rentabel eingesetzt werden können. Die
Fahrgäste müssen jedoch darauf achten, dass
sie das Ruftaxi spätestens 30 Minuten vor Ab-
fahrt vorbestellen sollen. Der Verband Region
Stuttgart fördert den vom VVS in Kooperation
mit dem Rems-Murr-Kreis beantragten Auf-
bau eines Call-Centers mit 69 000 Euro. Seither
müssen noch je nach Strecke unterschiedliche
Nummern gewählt werden.

Schwerbehinderte fahren kostenlos
Wer allerdings zuerst das Ruftaxi nutzen

möchte, zahlt dafür einen Fahrpreis nach dem
aktuellen Bustarif. Da in den Ruftaxis keine
VVS-Tickets ausgegeben werden können,
muss bei einem späteren Umsteigen in Bus
oder Bahn zusätzlich ein VVS-Ticket gelöst
werden. Überall im Landkreis gilt: schwerbe-
hinderte Fahrgäste, die in ihrem Schwerbehin-
dertenausweis eine Marke für den ÖPNV ha-
ben, dürfen die Ruftaxis kostenfrei nutzen.
Ruftaxis ergänzen den Bus- und Bahnlinien-
verkehr in die Zielorte. Sie fahren nicht vom

Verbesserungen im ÖPNV

Zuschlag für Ruftaxi
entfällt jetzt

Taxistand ab, sondern von den Bushaltestellen
und haben einen auf die Ankunft der S-Bahnen
aus Stuttgart abgestimmten Fahrplan. Sie fah-
ren jedoch nur, wenn sich Fahrgäste vorher te-
lefonisch anmelden – je nach Route sollte das
spätestens 30 bis 60 Minuten vor der Abfahrt
des Ruftaxis sein. Mit dem Jahreswechsel ent-
fällt der zusätzliche VVS-Tarif plus Komfort-
zuschlag. Dies gilt auch für das Ruftaxi inner-
halb von Waiblingen und das überörtliche Ruf-
taxi von Waiblingen nach Korb.

Mit dem Ruftaxi günstiger unterwegs – das gilt
auch in Waiblingen; das Taxi auf unserem Bild
wartet am Bahnhof.

Für das telefonische Sperren der Online-Aus-
weisfunktion des neuen Personalausweises
nach Verlust oder Diebstahl muss seit 1. Januar
2014 die Rufnummer 116116 gewählt werden,
das teilt der Fachbereich Bürgerdienste mit.
Von Deutschland aus kann sie aus dem Fest-
netz sowie aus allen Mobilfunknetzen kosten-
frei genutzt werden. Aus dem Ausland ist die
Sperr-Hotline mit der deutschen Ländervor-
wahl, also über +49 116 116 gebührenpflichtig
zu erreichen. Zusätzlich ist der Sperr-Notruf
auch über +49(0)3040504050 erreichbar. Die
Hotline gilt für alle Inhaberinnen und Inhaber
eines neuen Personalausweises oder elektroni-
schen Aufenthaltstitels an sieben Tagen die
Woche rund um die Uhr. Alle Fragen zum neu-
en Personalausweis werden von Montag bis
Freitag von 7 Uhr bis 20 Uhr auch weiterhin
durch den Bürgerservice des Bundesinnenmi-
nisteriums unter der gebührenpflichtigen Ruf-
nummer 0180 1333333 beantwortet. Sperrun-
gen der Online-Ausweisfunktion des neuen
Personalausweises können seit 1. Januar 2014
dort nicht mehr entgegengenommen werden.

Personalausweis

Neue SperrÕHotline in Betrieb

Sitzungskalender
2. Kindergartenbedarfsplanung für das Kin-

dergartenjahr 2014/2015
3. Forum Süd – Raumprogramm, Träger-

schaft und Betriebskonzept
4. Verschiedenes
5. Anfragen

*
Am Donnerstag, 8. Mai 2014, findet um 18 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Waiblingen eine Sit-
zung des Ausschusses für Wirtschaft, Kultur
und Sport statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Kunstschule Unteres Remstal – Jahresbe-

richt 2013
3. Verschiedenes
4. Anfragen

Fortsetzung von Seite 1
Ausschuss für Planung, Technik und Umwelt
TAGESORNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Sanierung Rundsporthalle – mündlicher

Bericht
3. Bebauungsplan „Westlich der Stuttgarter

Straße – Fachmarktzentrum Waiblingen“
und Satzung über Örtliche Bauvorschrif-
ten, Gemarkung Waiblingen, Planbereich
03.09 – erneuter Auslegungsbeschluss zum
Entwurf des Bebauungsplans

4. Bebauungsplan und Satzung über Örtliche
Bauvorschriften „Mischgebiete Ortsdurch-
fahrt Beinstein“ – Ausschluss von Vergnü-
gungsstätten in den Mischgebieten, Plan-
bereiche 12, 13 und 14, Gemarkung Bein-
stein – Satzungsbeschluss

5. Bebauungsplan und Satzung über Örtliche
Bauvorschriften „Oppenländerstraße“,
Planbereich 01.03, Gemarkung Waiblingen
– Beschluss über die Behandlung der Stel-
lungnahmen

6. Bebauungsplan und Satzung über Örtliche
Bauvorschriften „Mehr-Generationen-
Wohnen Alte Rommelshauser Straße“,
Planbereich 01.02, Gemarkung Waiblingen
– Satzungsbeschluss

7. Bürgerzentrum Waiblingen – Erneuerung
der Saalbeleuchtung, 2. Bauabschnitt –
Baubeschluss

8. Abbruch des Gebäudes Karlstraße 10 –
Vergabe der Abbrucharbeiten

9. Herstellung der Durchgängigkeit der
Rems durch den Bau einer Fischaufstiegs-
anlage am Wehr der Hohenacker Mühle
(Vogelmühle) – Vergabe

10. Straßeninstandsetzungsmaßnahmen 2014
Los 1: Lerchenstraße, 1. Bauabschnitt zwi-
schen Haus 37/42 und Haus 19/28
Los 2: Silcherstraße zwischen Ferdinand-
Küderli-Straße und Oppenländer Straße
Los 3: Alter Neustädter Weg an Alte Win-
nender Steige
Vergabe

11. Ersatzbeschaffung einer kleinen Kehrma-
schine für den Betriebshof – Vergabe

12. Verschiedenes
13. Anfragen

*
Am Mittwoch, 7. Mai 2014, findet um 19 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Waiblingen eine Sit-
zung des Ausschusses für Bildung, Soziales
und Verwaltung statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde


